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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

vergangenen Freitag hat der Gemein-
derat in seiner Sondersitzung in der
Strudelbachhalle bei einer Nein-Stim-
me von Gemeinderätin Wenninger
und einer Enthaltung von Gemeinde-
rätin Herrmann, sonst Ja-Stimmen,
den Neubau einer Flüchtlingsunter-
kunft mit 58 Belegplätzen für rund
1,75 Mio. € in der Leonberger Straße
30 in Flacht beschlossen.

Rund 400 Personen waren an die-
sem Abend zu Gast, um sich beim
direkt an die Gemeinderatssitzung
anschließenden Bürgerinfoabend
über die aktuelle Situation in unserer
Gemeinde zu informieren. Derzeit ha-
ben wir in Weissach rund 30 Flücht-
linge untergebracht. Mit Hochdruck
schaffen wir durch Renovierungen
von Bestandsgebäuden weitere 10
Unterbringungsplätze, die voraus-
sichtlich ab Dezember zur Verfügung
stehen.

Dem Landkreis fehlen bereits jetzt
Unterbringungsplätze
Angesichts der Tatsache, dass der
Landkreis Böblingen in diesem Jahr
mindestens weitere 1.800 Personen
aufnehmen muss, ist bei den Zu-
gangszahlen keine Entspannung in
Sicht. Da es in den letzten Wochen
mit den Städten und Gemeinden im
Landkreis leider nicht gelungen ist,
ausreichend Unterbringungsplätze in

Gemeinschaftsunterkünften zu schaf-
fen, ist Landrat Roland Bernhard an
die Kommunen herangetreten, die
bisher keine Gemeinschaftsunterkunft
im Ort haben und bei denen mehrere
Hallen zur Verfügung stehen.

Die Verwaltung geht derzeit davon
aus, dass bis Weihnachten eine un-
serer fünf kommunalen Hallen als
vorläufige Gemeinschaftsunterkunft
belegt wird. Das Landratsamt hat
bereits am 17.11.2015 alle unsere
Hallen besichtigt und prüft nun die
Rahmenbedingungen zur Unterbrin-
gung. Sobald wir weitere Informa-
tionen haben, werden wir die be-
troffenen Vereine und Gruppierungen
informieren und gemeinsam Lösun-
gen für den Interimszeitraum, in dem
die Halle nicht zur Verfügung steht,
suchen – und finden!

Ebenso wird derzeit ein Wohncon-
tainerstandort für eine weitere Ge-
meinschaftsunterkunft für ca. 140
Personen auf den Außenflächen des
„Seutter-Areals“ in Weissach geprüft,
die derzeit überwiegend als Park-
bzw. Stellflächen genutzt werden.

Grundstimmung sehr positiv –
Weissach und Flacht stellen sich
der Herausforderung
Der Leonberger Polizeirevierleiter
Markus Geistler machte im Rahmen
des Bürgerinfoabends deutlich, dass
sich die Kriminalität durch den Zuzug
und die Aufnahme von Flüchtlingen
in seinem Zuständigkeitsbereich nicht
erhöht habe. Flüchtlinge begingen in
Deutschland nicht mehr Straftaten
als die einheimische Bevölkerung.
Gleichermaßen gebe es keinen An-
lass, die Sicherheit der Bevölkerung
in Frage zu stellen.

Magdalene Zipperlen, die Sprecherin
des Forums Asyl Weissach, stellte

im Anschluss dessen Arbeit und Ak-
tivitäten vor. Zwischenzeitlich haben
sich fünf verschiedene Teams gebil-
det, die sich bspw. mit der Begrü-
ßung der Flüchtlinge, der Alltagshilfe,
der Sprache oder nicht zuletzt der
Öffentlichkeitsarbeit beschäftigen.
Wer mehr und/oder regelmäßige In-
formationen erhalten möchte, erfährt
dies auf www.forum-asyl.com.

Die zahlreichen unterstützenden
Wortbeiträge und die positive Grund-
stimmung in der Strudelbachhalle
vergangenen Freitag haben gezeigt,
dass sich Weissach und Flacht den
Herausforderungen stellen wird. Die
geäußerten Bedenken, Fragen und
Ängste nehmen wir ernst und ver-
suchen, durch frühe Information
Transparenz zu schaffen. Die Hilfsbe-
reitschaft unserer Aktiven und Ehren-
amtlichen ist groß und die Betreuung
der bereits bei uns untergebrachten
Flüchtlinge funktioniert hervorragend.
Gemeinsam werden wir die auf uns
zukommenden Aufgaben bewältigen,
da bin ich mir ganz sicher!

Herzliche Grüße, Ihr

Daniel Töpfer,
Bürgermeister
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Elisabeth Göltl, Tel.: 31930,
Ute Martin-Knerr, Tel.: 31586,
Andrea Pischke, Tel.: 32064 und bei
Matthias Hettinger, Tel.: 930609,
oder auf der Homepage:
www.lebendiger-adventskalender.de.
Gastgeber können sich bei den genannten Personen
anmelden. Oder Sie senden uns Ihren Terminwunsch
an mahe@hettinger.de. Wir werden uns dann bei Ihnen
melden.
Das Team „Lebendiger Adventskalender“
Eine Initiative aus den Kirchen in Weissach

EINE GEFÜHRTE NACHT-
WANDERUNG DURCH DAS
ALTE WEISSACH
…bei der Sie gar manche alte
Sage und skurrile Begebenheit
aus alten Zeiten erfahren werden.
– Mit nachmitternächtlichem,
rustikalem Imbiss.

Begrenzte Teilnehmerzahl –
daher Karten (€ 12,– ) nur im Vorverkauf
im Bürgerbüro in Weissach.

FREITAG, 27. NOVEMBER 2015
22.00UHR

'ERZÄHLUNGEN
& GESCHICHTEN'
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Nikolausmarkt

Samstag

5.Dezember 12-20Uhr

Glaskugel wurden erfunden ... GlasbläserThüringen GlasstadtVenedig Bergkristall-kugelNorwegenAus welchem Land stammt derBrauch, an Weihnachten Krippenaufzustellen? Österreich Italien Deutschland
Werden Ochs und Rind in der bibl.Weihnachtsgeschichte genannt? nur beiLukas bei Lukas undMatthäus nein
Was brachten die HirtenDem Jesuskind als Geschenk? gar nichts eine Kuh GoldWeihrauchMyrrheWelche Bedeutung hat das WortEngel? Helfer Flügelwesen Bote BeschützerWelches Fest wurde ursprünglichAm 25.Dezember gefeiert? Geburtsfestdes Solinvictus die Wintersonn-wende die Saturnalien dasSühneopferIn welches Land flüchteten MariaUnd Josef mit dem neugeb.Jesus? Galiläa Syrien Judäa Ägypten
Lametta.... kommt aus demLateinischen u. heißt„feine Klinge“ soll an den Schweifder Sterne erinnern war früher sehrwertvoll , auch alsKrippengeschenk.Der Mistelzweig... hat einen starkwohlriechenden Geruchund wird vorw. inKuhställen aufgehängt(deshalb auch Mistelzweig).

wird vorw. in Englandüber die Tür gehängt,hindurchgehende dürfengeküsst werden.
wird in derWeihnachtszeitdenen geschenkt, diezu spät kommen, alsSymbol fürdiejenigen, diedamals zu spät zurKrippe kamen.(Mist, zu spät!)

RRRääätttssseeelll
Viel Spaß und nicht vergessen,

es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Bitte jeweils richtige Antwort ankreuzen.

Abgabeschluß Mittwoch 2.Dez.´15 in den Rathäusern

der Gemeinde

Auflösung und Ziehung der Gewinner aus den richtig eingegangenen Lösungenfindet am Nikolausmarkt Samstag 5.12.15 gegen 16 Uhr statt.(Preise werden ausschließlich am Nikolausmarkt übergeben, bei Nichtanwesenheit wird der nachfolgende Gewinner ermittelt.)Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Eine Aktion des Nikolausmarktteam Weissach mit Unterstützung der Gemeinde Weissach
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Amtlicher Teil

Sitzung kommunaler Gremien
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.

Sitzung des Gemeinderates
am Montag, 23. November 2015 um 19:00 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Rathauses Weissach

Tagesordnung
Öffentlich:
1 Bekanntgaben
2 Erlass einer haushaltswirtschaftlichen Sperre gemäß

§ 29 GemHVO
Sanierung und Umgestaltung der Ortsdurchfahrt Flacht

3 - Beschluss über die Entwurfsplanung
4 - Festlegung der Materialien
5 Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung
6 Einstellung des Kinder- und Jugendförderprogramms

„Mach Mit!“
7 Reduzierung von Freiwilligkeitsleistungen der Gemeinde

Weissach
8 Budgetierung im Schulbereich

Umbau bzw. Erweiterung der Ferdinand-Porsche-
Gemeinschaftsschule

9 - Vergabe der Architektenleistungen für die Erweiterung
10 - Vergabe der Architektenleistungen für den Umbau
11 - Vergabe der Tragwerksplanung
12 - Vergabe der Technischen Ausstattung
13 - Vergabe der Küchenfachplanung
14 Erweiterung der Kläranlage mit einer anaeroben Schlamm-

stabilisierung
- Vergabe der Ingenieurleistungen

15 Abschluss der Maßnahme „Anlage eines Erdwalls entlang
der BAB 8“

16 Verschiedenes

Zu der Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können einen
Werktag vor der jeweiligen Sitzung im Rathaus am Emp-
fang im Bürgerbüro eingesehen werden. Sie werden au-
ßerdem während der Sitzung im Sitzungssaal ausgelegt.
Interessierte Bürger können einen Werktag vor der je-
weiligen Sitzung die Sitzungsunterlagen zu den üblichen
Sprechzeiten im Rathaus in der Geschäftsstelle des Ge-
meinderates (1. Stock, Zimmer 1.03) abholen.

„Frieden und Freiheit, das sind die Grund-
lagen jeder menschenwürdigen Existenz.“
Mit diesen Worten von Konrad Adenauer, dem ersten Kanzler
der Bundesrepublik Deutschland, begrüßte Bürgermeister Daniel
Töpfer die Teilnehmer zur Gedenkfeier zum Volkstrauertag am
vergangenen Sonntag, 15.11.2015, in der Aussegnungshalle auf
dem Weissacher Friedhof.

Mittlerweile ist es seit 2008 eine gelebte Tradition, jährlich den
Veranstaltungsort zur Gedenkfeier am Volkstrauertag zwischen
Weissach und Flacht zu wechseln. Ebenso wechselt – mit Aus-
nahme des Solo-Trompeters Rudi Scheck – auch die musikali-
sche Umrahmung. In diesem Jahr begleitete der Posaunenchor
Weissach die Gedenkfeier.
In seiner Gedenkrede ging Bürgermeister Daniel Töpfer nicht nur
auf das Gedenken an die Menschen ein, die im Krieg starben
und die Opfer des Krieges wurden, sondern stellte auch die
schrecklichen Geschehnisse vom 13.11.2015 in Paris in den
Fokus, die die ganze Welt erschüttern haben. Dieses traurige
Ereignis habe einmal mehr vor Augen geführt, dass die Not-
wendigkeit, der Toten zu gedenken und die Kriegsgräber nicht
der Beliebigkeit zu überlassen, in Anbetracht der Feinde unserer
Demokratie erneut deutlich geworden sei. Denn mit Gedenkta-
gen setze eine Gemeinde ein unmissverständliches Zeichen und
verleihe ihrer Trauer und ihrem Entsetzen Ausdruck.

In diesem Jahr beging man gemeinsam einen sehr bedeutenden
Jahrestag, denn seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges sind
nun sieben Jahrzehnte vergangen. Bürgermeister Daniel Töpfer
und Pfarrer Thomas Nonnenmann machten in ihren Geleitworten
deutlich, dass viele Frauen, Männer und Kinder aus unserem
und vielen anderen Ländern leider viel zu jung sterben mussten,
weil Frieden und Freiheit der Boden entzogen war. Der Krieg und
die dahinter stehenden Ideologien seien zwar weiter weggerückt,
aber die Welt noch nicht friedlicher geworden.

Als jungen Menschen treibt es Bürgermeister Daniel Töpfer
besonders um, wie sich der Volkstrauertag in der Zukunft entwi-
ckeln werde. Noch lebende Zeitzeugen und die nachgeborenen
Generationen werden immer seltener zusammenkommen und
immer seltener ihre Erlebnisse austauschen können. Die persön-
liche Betroffenheit entfalle in naher Zukunft, sodass die Bedeu-
tung des Volkstrauertages wahrscheinlich zunehmend abnehmen
werde. Viele Fragen stellen sich und fordern die Gemeindever-
waltung, die Kommunalpolitik, die Kirchen, die Schulen und die
Bürgerschaft zur Suche nach Antworten auf.

Nach einem abschließenden Musikstück des Posaunenchors
gingen die Anwesenden in einem Trauermarsch zur Gedenktafel
der gefallenen Soldaten zur Kranzniederlegung. Bevor man ge-
meinsam mit einer Schweigeminute der Toten gedachte, verlas
Pfarrer Thomas Nonnenmann das Totengedenken.
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Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0
Öffnungszeiten:
Montag: 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:30 Uhr

Ortschaftsverwaltung Flacht
Kirchbergstraße 7, 71287 Weissach-Flacht
Tel. 07044 9363-75
Dienstag: 08:00 - 12:30 Uhr
Ihre Gemeindeverwaltung

Brennholzbestellung Winter 2015/2016
Bestellungen von Brennholz lang (Polterholz) und Schichtholz
(auf 1 m kurzgesägtes und aufgesetztes Holz) werden auf der
Gemeindekasse von Frau Scheytt (Telefon 07044 9363-321)
oder persönlich (I. Stock, Zimmer 1.17) ab sofort bis Mitte Fe-
bruar 2016 angenommen.
Die Preise inkl. MwSt. betragen:

1. Brennholz in langer Form:
Buche, Ahorn, Esche und anderes Laubholz 62 € / Fm
Eiche 60 € / Fm

Fm = Festmeter
Die Mindestabnahme bei Brennholz in langer Form beträgt 3 Fm
je Baumart.
2. Schichtholz:
Buche, Ahorn, Esche und anderes Laubholz 91 € / Rm
Eiche 91 € / Rm

Rm= Raummeter
Die Mindestabnahme bei Schichtholz beträgt 1 Rm je Baumart.
Umrechnungsfaktoren:
1 Rm = 0,7 Fm bzw. 1 Fm = 1,4 Rm
Da von Holzhändlern auch Brennholz in Schüttraummetern
(SRm) angeboten wird, hier die Umrechnungszahlen für Brenn-
holzscheite Buche 33 cm lang, lose geschüttet:
1 SRm = 0,6 Rm bzw. 1 Rm = 1,4 SRm und 1 SRm = 0,4 Fm
bzw. 1 Fm = 2 SRm
Es liegen einige Polter
1. Buchen-Brennholz (4m-Längen) in den Distrikten:
Stahlbühl (Postweg 18213 Los 11 mit 2,5fm; Steinsbergweg
Los 12 mit 4,5fm, 13 mit 7,5fm, 14 mit 1,5fm, 15 mit 5fm u.
16 mit 5fm),
Eutenburg (Bonlander Talweg 18216 Los 10 mit 2,5fm, 11 mit
4,5fm u. 12 mit 2,5fm),
Kellerwald (Kernwaldweg 18213 Los 10 mit 6fm Esche/Eiche),
Heutal (Heutalsträßle östl. Nußdorfer Weg 18408 Los 11 mit
3,5fm u. 12 mit 1,5fm; Alter Fritz Weg 18409 Los 20 mit 12fm
u. 39 mit 7,5fm).
2. Eichen-Brennholz (lange Stämme) in den Distrikten:
Stahlbühl (Küheichenweg 18209 Los 10 mit 1fm, 11 mit 1fm u.
12 mit 0,8fm),
Heutal (Haugweg 18205 Los 54 mit 6fm, Wasserleitung 18206
Los 37 mit 1fm u. 40 mit 1fm; Nußdorfer Weg 18207 Los 19
mit 1,5fm; Haldenweg 18211 Los 10 mit 3fm, Iptinger Weg Los
11 mit 1fm u. Schaftriebweg Los 14 mit 1,5fm),
Bonlanden (Saatschulweg 18210 Los 13 mit 4fm)
Das Holz kann zeitnah nach Eingang der Bestellung zugeteilt und
somit aufgearbeitet werden.
Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass die Vorgaben des
Merkblattes für Brennholzkunden (Regeln für die pflegliche
und sichere Aufarbeitung von Brennholz, u.a. der Aufzuar-
beitende muss im Besitz eines Motorsägen-Scheins sein) in
der aktuellen Fassung zwingend eingehalten werden.
Die neu anfallenden Flächenlose werden wie in den Vorjahren zu
gegebener Zeit (erste Versteigerung bereits vor Weihnachten nur
für Weissacher und Flachter Mitbürger) nach Veröffentlichung im
Mitteilungsblatt versteigert.

Verkehrsüberwachung
Datum Uhrzeit Straße zul.

Ges.
Gesamt-
Fahrz.

beanst.
Fahrz.

% max
km/h

03.11. 15:29-
20:16

Bachstraße 30 1324 76 5,7 58

Zugmaschinenaktion am Bauhof

Hauptuntersuchung von Zugmaschinen durch den
TÜV SÜD Auto Service GmbH, Leonberg.
Der Technische Überwachungsdienst beabsichtigt, auch dieses
Jahr wieder eine Hauptuntersuchung der landwirtschaftlichen
Zugmaschinen in der Gemeinde Weissach durchzuführen.
Die Zugmaschinenaktion soll am Bauhof durchgeführt werden.
Termin: Donnerstag, 26.11.2015 von 11:00 – 12:30 Uhr

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche

23.11.
Heinz Walter Stelzer, Lilienweg 23, Flacht, zum 90. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen. Alters- und Ehejubilare,
die grundsätzlich keine Veröffentlichung wünschen, bitten wir
wie bisher um Mitteilung im Bürgerbüro: Tel. 9363-211.

Wissenswertes

Herzlichen Dank

Das Forum Asyl Weissach be-
dankt sich ganz herzlich bei allen
Spendern und Helfern für die er-
folgte Unterstützung.
Dank Ihrer Hilfe konnten wir der
„aktion hoffnung“ eine Vielzahl
an Winterkleidung und Schuhen
übergeben, die an die Landes-
erstaufnahmestellen, kurz LEAs,
weitergeleitet werden.
Wenn Sie mehr über das Forum
Asyl Weissach erfahren möch-

ten, selbst Anregungen und Ideen zur Flüchtlingsarbeit haben,
dann werfen sie einen Blick auf unsere Homepage
www.Forum-Asyl.com. Wir freuen uns auf Sie!

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287
Weissach. Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
ter Daniel Töpfer, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder sein
Vertreter im Amt. Für „Was sonst noch interessiert“ und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, 71263 Weil der Stadt,
Merklinger Str. 20.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu ent-
richtenden Abonnementgebühr.
Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de.
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Auf einen Blick

Mittwoch, 18.11.
DRK Mittagstisch in Weissach im Rosa-Körner-Stift
14 - 17 Uhr Café Lichtblick, Porschestraße 10
19 Uhr Sitzung des Finanz-und Verwaltungsausschusses,
Rathaus Weissach, Großer Sitzungssaal
Donnerstag, 19.11.
14 - 17 Uhr Wochenmarkt, Marktplatz Weissach
14 - 17 Uhr Treff am Donnerstag, Porschestraße 6
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
15:45 Uhr Ökumenische Andacht mit Barbara Benzing
im Otto-Mörike-Stift
16:45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
mit Pfr. i.R. Robert Widmann im Rosa-Körner-Stift
Freitag, 20.11.
Biomüllabfuhr
18 Uhr Weinfest, Herrenhaus Weissach,
Partnerschaftsverein Weissach e.V.
Samstag, 21.11.
Varieté, Varieté - Benefizabend in der Strudelbachhalle Weissach,
Helfen mit Herz e.V.
Sonntag, 22.11.
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift geöffnet
14 - 17 Uhr Heimatmuseum, Galerie Sepp Vees und Museums-
café geöffnet;
Sonderausstellung „Indianische Kulturen – Klischee und Realität“
Montag, 23.11.
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
19 Uhr Sitzung des Gemeinderates, Rathaus Weissach,
Großer Sitzungssaal
Dienstag, 24.11.
DRK Mittagstisch in Flacht im Otto-Mörike-Stift
14:30 - 17:00 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift geöffnet
14:30 Uhr Offener Handarbeitskreis im Otto-Mörike-Stift
(Begegnungsstätte)
Mittwoch, 25.11.
DRK Mittagstisch in Weissach im Rosa-Körner-Stift

Notdienste

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Straße 50,
71229 Leonberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 18 - 22 Uhr
Mi: 14 - 24 Uhr
Fr: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 7 – 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mitt-
woch und Freitag erfolgt die Versorgung von Notfallpatienten
durch die Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche
werden weiterhin von der Notfallpraxis durchgeführt. Achtung:
Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes:
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und Jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Böblingen, Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 19:30 – 23:30 Uhr
Sa und Feiertage: 9 – 22:30 Uhr
So: 9 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 070310
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 18 – 22 Uhr
Sa, So, Feiertag: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01805 - 0112 30

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen,
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag: 8 – 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711

Ärzte
Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, Flacht 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG und NACHT bereit. Aus-
künfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen aller Art
erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärztlicher Notdienst,
Kreis Böblingen, Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst können Sie unter der
Rufnummer 0711 7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag, 21.11. und Sonntag, 22.11.
Praxis Hohlweg, Tel.: 07159 181810

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr des Folgetages
Mittwoch, 18.11.
Schiller-Apotheke Leonberg (Ramtel), Liegnitzer Str. 14,
Tel.: 07152/42001
Donnerstag, 19.11.
Sonnen-Apotheke Rutesheim, Pforzheimer Str. 4, Tel.: 07152/52134
Freitag, 20.11.
Obere Apotheke Magstadt, Maichinger Str. 21, Tel.: 07159/41157
Stadt-Apotheke Ditzingen, Marktstraße 16, Tel.: 07156/6238
Samstag, 21.11.
Bären-Apotheke Leonberg, Eltinger Str. 13, Tel.: 07152/25757
Sonntag, 22.11.
Apotheke Weissach, Hauptstr. 23, Tel.: 07044/3038
Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau (Döffingen),
Zum Ulrichstein 3, Tel.: 07033-45072
Montag, 23.11.
Apotheke Warmbronn, Planstr. 3, Tel.: 07152/949550
Christoph-Apotheke Münchingen, Christophstr. 2, Tel.: 07150/4347
Dienstag, 24.11.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, Tel.: 07152/997816
Mittwoch, 25.11.
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, Tel.: 07152/26895
Folgende Rufnummern über Apothekennotdienste stehen
zuverlässig zur Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von jedem Handy ohne
Vorwahl - www.aponet.de
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Bibliotheken

Öffnungszeiten der Bibliothek in der Zehntscheuer
Liebe Leserinnen und Leser,
bitte beachten Sie, dass die Bibliothek in der Zehntscheuer ab
dem 01. Dezember 2015 neue Öffnungszeiten hat.
Zukünftig sind wir zu folgenden Zeiten für Sie da:
• Di, Mi 10:00-13:00 Uhr und 15:00-18:00 Uhr
• Do 10:00-13:00 Uhr und 15:00-19:00 Uhr
• Fr 10:00-13:00 Uhr
(Montag geschlossen)

Da sich bei der Auswertung unserer statistischen Daten gezeigt
hat, dass der Freitagnachmittag als Ausleihtag auf der Beliebt-
heitsskala unserer Leser relativ weit unten liegt, haben wir am
Freitagnachmittag zukünftig geschlossen. Vormittags ist die Bib-
liothek jedoch zu den gewohnten Zeiten von 10:00 - 13:00 Uhr
für Sie da. Beachten Sie bitte, dass auch der Rückgabecontainer
für Medien während der kalten und nassen Jahreszeit über das
Wochenende geschlossen bleibt. Unter der Woche können Sie
dienstags bis freitags vormittags gerne weiterhin außerhalb der
Öffnungszeiten Ihre Medien über den Rückgabecontainer vor der
Bibliothek abgeben. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis, Ihr
Bibliotheksteam.

Sachgebiet Kinder,
Jugend und Familie

Jugendreferat informiert

Programm November: Jugendcafé
Donnerstags 16:00 - 17:30 Uhr
Kids-Club (6 - 13 Jahre)
19.11.2015: Tischkickerturnier
26.11.2015: Filmnachmittag
Das Jugendcafé befindet sich in den Räumlichkeiten der Fer-
dinand Porsche Schule, Nußdorfer Str. 34, 71287 Weissach,
(ehemalige alte Bibliothek). Einfach vorbeikommen und Spaß
haben - Anmeldung ist nicht erforderlich!
Eure Jugendarbeit

Schulen

Ferdinand-Porsche-
Schule
Die Ferdinand-Porsche Gemeinschaftsschule geht mit der
Firma Zipperlen Garten- und Landschaftsbau eine weitere
Bildungspartnerschaft ein!

v.li.n.re: Hr. Zipperlen, Fr. Zipperlen, Fr. Karcheter, Fr. Oker, Fr.
dannemann und Frau Walter

Die Kooperation mit der Firma Zipperlen Garten- und Land-
schaftsbau ist seit 28.10.2015 beschlossene Sache.
„Wir wollen Sie nicht im Regen stehen lassen!“ Mit diesen Wor-
ten und bepackt mit Liegestuhl und Regenschirm kommt das
Ehepaar Zipperlen an diesem Morgen zur Vertragsunterzeich-
nung an die Ferdinand-Porsche Gemeinschaftsschule.
Die Stimmung ist gut und man spürt, dass es für beide Seiten
eine echte Herzensangelegenheit ist.
„Eine Bildungspartnerschaft muss gelebt werden und darf nicht
nur auf dem Papier stehen“, da sind sich alle Beteiligten einig.
Neben der Schulleiterin Frau Karcheter, der zuständigen Lehrerin
für Berufswegeplanung Frau Dannemann, der Schulsozialarbeite-
rin Frau Walter, Herr und Frau Zipperlen hat sich auch Frau Oker,
leitende Geschäftsführerin der IHK Bezirkskammer Böblingen,
im Rektorat eingefunden. Aufgrund der fehlenden Azubis unter-
stützt die IHK die Firmen in ihrem Bestreben, Kooperationen mit
Schulen einzugehen.
Frau Zipperlen hatte im Sommer die Initiative ergriffen und eine
Bildungspartnerschaft mit der Schule angeregt. Beim ersten
gemeinsamen Planungsgespräch wurden erste Ideen entwickelt,
die auch im Kooperationsvertrag festgehalten. Folgende Koope-
rationsvorhaben sollen verwirklicht werden:
Neben dem Kennenlernen heimischer Pflanzen bei Lerngängen
im nahegelegenen Wald, steht beispielsweise die gemeinsame
Bepflanzung des Schulhofs auf dem Programm. Die Schülerin-
nen und Schüler können über Betriebsbesichtigungen und die
Durchführung von Praktika den vielfältigen Bereich des Garten-
und Landschaftsbaus näher kennen lernen.
Vor allem jedoch die Idee „Geometrie im Grünen“ von Frau
Zipperlen kommt bei allen Beteiligten sehr gut an. Durch Ex-
kursionen in die Umgebung soll der Blick der Schülerinnen und
Schüler für die Mathematik in der Natur geschärft und so die
Begeisterung für diese zwei Bereiche geweckt werden.
Aber auch die Schule möchte einen aktiven Beitrag zur Koope-
ration leisten: Das Musizieren und Theaterspielen hat an der
Ferdinand-Porsche-Schule bereits lange Jahre Tradition und es
besteht das Angebot z.B. beim Firmenjubiläum, sich mit einem
solchen Beitrag einzubringen.
Die gemeinsame Vertragsunterzeichnung besiegelt die Zusam-
menarbeit und alle Anwesenden freuen sich auf eine spannende
gemeinsame Zeit!

Herzliche Einladung
zum

Adventsmarkt
der Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule

am 27. November 2015
14.30 – 17.00 Uhr

Musikalischer Auftakt im Musiksaal
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Was Sie erwarten dürfen:

Marktstimmung
Unsere Schülerinnen und Schüler bieten Ihnen viele schöne,
handgearbeitete Dinge an: Baumschmuck, Naturholzelche,
Kuscheltiere, Fensterbilder, Weihnachtskarten, selbstgemachte
Marmelade, selbst hergestelltes Badesalz und viele weitere
weihnachtlich-winterliche Basteleien. Außerdem gibt es noch
leckere Waffeln.

Der Erlös wird wieder zu 100 % für Hilfsprojekte verwendet.

Verwöhnbuffet
Der Elternbeirat bewirtet Sie mit allerlei Köstlichkeiten zur
Kaffeestunde. Wir erbitten eine Spende!
Der Erlös ist für die Elternbeiratskasse bestimmt.
Regelmäßig unterstützt der Elternbeirat schulische Projekte.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, bitte bringen Sie
Verwandte, Nachbarn, Freunde und Bekannte mit!

Schüler, Lehrer und Elternbeirat
der Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule Weissach

Grundschule Flacht

Herbstkreis in der Grundschule Flacht
Traditionell findet vor den Herbstferien in der Grundschule Flacht
ein Herbstkreis statt. Am 30. Oktober kamen Eltern, Großeltern
und zahlreiche Freunde sowie Kindergartenkinder und Erziehe-
rinnen, um die Darbietungen im Foyer zu sehen.
Den Auftakt übernahmen wie immer die Erstklässler.

Zuerst sangen sie ein englisches Lied, dann trugen sie ein Lied
über zwei Schlangen vor und schließlich zeigten sie noch einen
Blättertanz. Weiter ging es mit der zweiten Klasse, die in ihrem
Beitrag daran erinnerte,

dass der Herbst auch sehr regnerisch sein kann. Sie sangen
ein Lied: Wir denken nicht daran, einen Schirm zu kaufen und
sprachen ein Gedicht: Regenschirme.
Klasse 3 baute zunächst einen „Hexenkessel“ auf. Zum Ge-
dicht: Wenn die Nebelfrau kocht, rührte eine Hexe in diesem
Hexenkessel. Anschließend spielten die Drittklässler ein kleines
Theaterstück: Der kleine Straßenkehrer und die Blätter.
Die Viertklässler sangen ein Lied: Viele kleine Leute an vielen
kleinen Orten und trugen ein Gedicht vor: Was wünschen sich
Kinder der Welt. Sie wollten damit daran erinnern,

dass Kinder sich oft ganz grundsätzliche Dinge wünschen wie
Zeit zum Spielen, Frieden und ein warmes Essen.
Den Abschluss der bunt gemischten Vorstellung gestaltete der
Schulchor mit drei sehr unterschiedlichen Herbstliedern: Herr
Uklatsch, der fetzige Kartoffel-Boogie-Woogie und wir tragen ein
Licht in die Dunkelheit.
An dieser Stelle möchten wir uns bei Herrn Knerr für die Beglei-
tung mit der Gitarre bedanken.
Alle Akteure freuten sich über den verdienten Applaus und be-
stimmt ebenso über die bevorstehenden Herbstferien.

Fortbildung

Außenstelle Weissach
Für folgende Kurse gibt es noch freie Plätze:

SILBER UND GOLD: SCHNUPPERKURS BEIM
PROFI
In diesem Kurs können die Grundkenntnisse des
Goldschmiedens erlernt werden, wie z.B. das Sä-
gen, Feilen, Schmieden, Löten und Polieren. Neben

allgemeinen Kursphasen bleibt dem Kursleiter genügend Zeit
zur individuellen Betreuung der Teilnehmenden, die jeweils ein
Schmuckstück der eigenen Wahl, wie z.B. Ring, Ohrring oder
Anhänger anfertigen können. Er achtet auch darauf, dass jeder
mindestens ein Stück im Kurs fertig stellen kann. Gearbeitet
wird mit dem Material Silber (925/-). Die Zusatzkosten (18 €
Werkzeugverschleiß und ca. 3 €/g Silber) rechnet der Kursleiter
direkt im Kurs ab.



Weissach aktuell
Woche 47

Mittwoch, 18. November 2015 9
• Kursnr.: 252152D
• Kursleiter: Jonas Herrmann
• Kursdaten: Di, 08.12.2015, 18:00-22:00 Uhr
• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, vhs-Werkraum UG
• Kurspreis: 27.00 € (keine Ermäßigung)

DIE KUNST DES RECHTEN SCHLIFFS -
professionell Messer schärfen
Mindestalter: 18 Jahre
Ob Koch-, Küchen- oder Sammlermesser,
erlernen Sie unter praktischer und theo-
retisch fundierter Anleitung, wie Sie unter
Verwendung eines klassischen Schleifsteins
eine rasiermesserscharfe Schneide erzeu-
gen. Die optimierte Schleiftechnik versetzt

Sie in die Lage, jederzeit im Handumdrehen ein nicht nur tech-
nisch, sondern auch optisch professionelles Ergebnis zu repro-
duzieren. Die benötigten Schleifsteine und Utensilien werden im
Kurs gestellt. Mitzubringen sind 3 oder mehr Messer (kein Wel-
len- oder Zackenschliff). Es können im Kurs eigene Schleifsteine
verwendet werden. Aus Gründen der Sicherheit sind eine lange
Hose und geschlossene Schuhe aus Leder zu tragen. Es besteht
die Möglichkeit das Schulungsmaterial (Handlungsanleitung 8 €;
Schleifsteine und Zubehör) im Kurs zu erwerben.
• Kursnr: 252252D
• Kursleiter: Andreas Henz
• Kursdaten: Sa, 12.12.2015, 10:00-14:00 Uhr
• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, vhs-Werkraum UG
• Kurspreis: 20.00 € (keine Ermäßigung)

A N M E L D U N G
Wie melde ich mich an?
1. per Post oder per Fax mit Anmeldekarte

(im vhs-Programmheft)
2. über das Internet: www.vhs.leonberg.de
3. persönlich bei der Geschäftsstelle Leonberg
Wichtig: Die Anmeldung sollte bis spätestens eine Woche vor
Kursbeginn erfolgen.
vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3, 71229 Leonberg
Tel. 07152 3099-30, Fax 07152 3099-10
E-Mail: vhs@leonberg.de
Infos und Anmeldung: www.vhs.leonberg.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 09.00-11.30 Uhr
Mo-Mi 14.00-16.30 Uhr
Do 14.00-18.00 Uhr
vhs-Außenstelle Weissach
Anya Fohmann, 71287 Weissach
Tel. 07044 93 03 23
E-Mail vhs-weissach@gmx.de
Öffnungszeiten:
Mo 12.00-14.00 Uhr
Mi 15.00-17.00 Uhr

Häusliche Krankenpflege

Termine für "Café Lichtblick" im Jahr 2015
Betreute Gruppe für Menschen mit dementieller Entwicklung
Wo und wann:
In der Porschestraße 10 in Weissach, jeden 2. Mittwoch von
14.00 bis 17.00 Uhr; Eingang gegenüber dem ehemaligen
Schlecker
Die nächsten Termine: 18.11., 02.12., 16.12.
Eine Kostenübernahme durch die Pflegekasse ist unter be-
stimmten Voraussetzungen möglich. Die Pflegedienstleitung Frau
Weickinger gibt Ihnen gerne darüber Auskunft.
Telefon: 07044 38006 zu den üblichen Sprechzeiten
Sozialstation / Alltagshelfer/-innen in Weissach
Ansprechpartner: Frau Weickinger
Flacht, Sandweg 10/1 im Otto-Mörike-Stift
Tel. 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: sozialstation@weissach.de

Internet: www.weissach.diakoniestation.de und www.weissach.de
Besuchs- und Telefonzeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 10.30
Uhr und nach Vereinbarung.

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung (SAPV)
Telefon für Aufnahmen: 07152 3304-424
Montag bis Freitag von 8.00 - 16.30 Uhr

Fundsachen

Tel.: 07044/9363-211/212/213
1 Handy bei der Waldhütte Flacht

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung.

Gegenstand
1. Neuwertige Couch in braun, Wohnzimmerschrankwand hell,

diverse Schränke, Bett mit neuer Matratze, 140 x 200cm,
Tel.: 0172 8008689

2. Farbfernseher (Röhre), Diagonale 67 cm, voll funktionsfähig;
Tel.: 31647 (nach 18 Uhr)

3. Höhenverstellbarer Kinderschreibtisch, weiß; Tel.: 915376
4. Bettgestell Holz mit Lattenrosten, 157 x 212 cm, schwarz;

Schrank , 230 x 50 cm; Tel.: 916852
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach
unter Telefon 07044 9363-170 oder per Mail an mitteilungsblatt@
weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der
Gegenstand vergeben wurde, da dieser sonst 4 Wochen im
Mitteilungsblatt erscheint.

Abfall-Info

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
Freitag, 20.11.
Biomüllabfuhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 – 18 Uhr
Freitag 15 – 18 Uhr
Samstag 9 – 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern,
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbestel-
lung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninformation
und Service, Tel. 07031/663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Freiwillige Feuerwehr

Übungstermine der aktiven Wehr
Freitag, 20. November, um 19:30 Uhr am Magazin:
Übung der Zug- und Gruppenführer

Feuerwehr Weihnachtsbrunch am Sonntag, 29. November
Bitte Termin vormerken. Wir treffen uns am Magazin ab 8:45 Uhr,
die Abfahrt mit dem Bus erfolgt pünktlich um 9:00 Uhr.
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Auch das ist Feuerwehr:
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner aus dem Kreis Böblin-
gen treffen sich zu gemeinsamen Übungen in Weissach bei ihrer
Ausbildung zum Truppmann und Truppführer:

ein ausgedienter PKW dient als Übungsobjekt zur Rettung ver-
unfallter insassen

Um bei Verkehrsunfällen schnell und effektiv Hilfe leisten zu kön-
nen ist Ihre Feuerwehr mit Gerätschaften ausgestattet, mit denen
Verunfallte schnell und sicher aus dem PKW gerettet werden
können. Der Umgang mit diesen Gerätschaften wird regelmäßig
geübt, so dass jeder Handgriff sitzt und ist Teil der umfangrei-
chen Ausbildung die jeder Feuerwehrmann und jede Feuerwehr-
frau durchläuft. Die Ausbildung wird auf Kreisebene durchgeführt
und die Aktiven aus den verschiedenen Kreis-gemeinden treffen
sich zur gemeinsamen Ausbildung und zum Üben des Erlernten.

das Übungsszenario wird ge-
meinsam mit den Teilnehmern
durchgesprochen

In Weissach war „technische
Hilfeleistung“ der Schwerpunkt
der Übungen und Ausbildung,
zu dem wir die Kameraden und
Kameradinnen aus den anderen
Kreisgemeinden begrüßen konn-
ten. Bei der „technischen Hilfe-
leistung“ wird insbesondere der
Umgang mit „Spreizer und Ret-
tungsschere“ und unseren wei-
teren Gerätschaften mit denen
verunfallte Personen aus dem
PKW gerettet werden eingeübt.

Sie wären auch gerne mit dabei?
Sie suchen eine neue, interessante und vielseitige Herausfor-
derung und wollen auch anderen Menschen in ihrer Not Hilfe
leisten?
Wir suchen noch weitere Verstärkung für die Feuerwehr. Kom-
men Sie zu uns.
Wenn Sie
– im Alter von 18 bis 65 Jahren sind,
– körperlich fit und belastbar sind und
– Ihren Wohnsitz oder Arbeitsplatz in Weissach oder Flacht

haben, bringen Sie bereits alle wichtigen Voraussetzungen
mit.

Was bieten wir Ihnen?
Der Dienst in der Feuerwehr Weissach ist freiwillig. Wir bieten
Ihnen aber jede Menge Spaß, abwechslungsreiche Übungen und
verlässliche und gute Kameradschaft.
Weitere Pluspunkte:
- Erlernen von sicherheitsrelevantem Know-how.
- Gerätschaften und Technik bedienen lernen und bedienen

dürfen und die Möglichkeit zur Teilnahme an speziellen Lehr-
gängen und Ausbildungen.

- Action, Spaß und Möglichkeiten zur Teilnahme an Wettbe-
werben und Feuerwehrtreffen.

- Mitwirkung in einer Hilfsorganisation mit 140-jähriger Tradition.

Interessiert?
Sprechen Sie uns an oder
schnuppern Sie bei uns rein.
Kommen Sie einfach vor oder
zu einer Übung bei uns vorbei
(Termine immer hier im Mittei-
lungsblatt – nächste Übung
am Freitag 20. Nov. um 19:30
Uhr) oder senden Sie einfach
ein kurzes E-mail an
feuerwehr@weissach.de

Jugendfeuerwehr

Am Donnerstag, den 19.11.2015, trifft sich die Jugendfeuer-
wehr um 18.30 Uhr an den Feuerwehrgerätehäusern.

Veröffentlichung anderer Ämter

Landratsamt Böblingen / Jugend und Bildung
Familie am Start- Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle, Rutesheimer Straße 50/1,
71229 Leonberg
Kontakt: Rose Volz
Telefon: 07152 3378942
r.volz@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Landratsamt Böblingen / Soziales
Sozialer Dienst
Frau Felsen, Tel.: 07031 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege für Personen ab 18 Jahren.
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkei-
ten für Personen ab 18 Jahren.

Das Amt für Straßenverkehr informiert
Zulassungsstelle Böblingen am Samstag (21.11.) geschlossen
Tipp: Online-Services nutzen
Aus betrieblichen Gründen hat die Kfz-Zulassungsstelle im Land-
ratsamt in Böblingen am Samstag, den 21. November nicht ge-
öffnet. An diesem Samstag wird die neue Zulassungs-Software
installiert. Der Landkreis Böblingen ist hierfür Pilotkreis. Ab Mon-
tag, 23. November hat die Zulassungsstelle wieder wie gewohnt
geöffnet. Die Öffnungszeiten sind Montag bis Mittwoch von 7 bis
15 Uhr, Donnerstag von 7 bis 18 Uhr, Freitag von 7 bis 12 Uhr
und Samstag von 8 bis 12 Uhr. Rund um die Uhr stehen den
Bürgerinnen und Bürgern die Online-Zulassung, - Kennzeichen-
reservierung und -Terminvereinbarung unter
www.lrabb.de/zulassung zur Verfügung.

LEADER Heckengäu -
Mitmachen heißt die Devise!
Bis 15. Januar 2016 können Projektanträge für die 1. Runde
eingereicht werden
Regionalentwicklung durch breites Förderspektrum
Die Formalitäten sind erledigt, jetzt kann es losgehen mit der kon-
kreten Projektarbeit. In einer ersten Förderrunde sind 200.000 €
an EU-Fördermitteln auszuschütten; hinzu kommen, je nach Mo-
dul, weitere nationale Fördermittel. Bis 15. Januar 2016 müssen
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die Projektanträge bei der LEADER Heckengäu Geschäftsstelle
im Landratsamt Böblingen eingereicht werden. Am 03. Februar
2016 entscheidet der 30-köpfige Vorstand über die Vergabe. Die
Anträge sind zu richten an: Geschäftsstelle LEADER Heckengäu
e.V., Landratsamt Böblingen, Parkstr. 16, 71034 Böblingen.
Anträge können in allen drei Handlungsfeldern (HF) des LEADER
Programms eingereicht werden: „HF 1: Leben und Arbeiten auf
dem Land im Einklang von Familie und Beruf“, „HF2: Kultur und
Natur - naturnaher, ländlicher Naherholungs- und Erlebnistouris-
mus“ und „HF 3: Landschaftspflege und Naturschutz“.
Die Auswahl wird anhand eines Projektbewertungsbogens ge-
troffen. Grundvoraussetzung für alle Projekte ist, dass sie im
Aktionsgebiet liegen, mindestens einem Handlungsfeld zuordbar
sind, auf einem realistischen Zeitplan beruhen und auch nach
der Förderung weiterhin tragfähig sind. In der weiteren Bewer-
tung geht es dann beispielsweise darum, inwieweit ein Projekt
einen besonderen Nutzen für die Region hat oder einen Beitrag
zur Arbeitskraftsicherung und -schaffung leistet, oder auch zur
Verbesserung der Stadt-Land-Beziehung beiträgt.
Hinter den oben erwähnten, verschiedenen Modulen verbirgt
sich die Einteilung in private oder kommunale Projekte, solche
nach Landschaftspflegerichtlinien und nicht-investive Kunst- und
Kulturvorhaben. Die Mitarbeiterinnen der LEADER Heckengäu
Geschäftsstelle stehen für Informationen und Beratung gern zur
Verfügung. Es wird empfohlen, Projektideen und/oder -anträge
so frühzeitig wie möglich zu besprechen. Projektaufrufe wie die-
ser sind bis 2020 zwei bis drei Mal pro Jahr vorgesehen.
Informationen zu LEADER Heckengäu unter
www.leader-heckengäu.de. Die Geschäftsstelle ist per Mail über
info@leader-heckengaeu.de oder telefonisch unter 07031 / 663-
2141 und 663-1172 zu erreichen.

„Frauen helfen Frauen
e.V. Kreis Böblingen“

Information und Beratung für ein Leben ohne Gewalt.
Telefon 07031 632 808
zu den Zeiten: Mo., Di., Do.: 10 bis 13 Uhr und Mi: 13 bis 16 Uhr
E-Mail: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de
Notruftelefon 07031 222 066: nachts von 20 - 7 Uhr sowie an
Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr.

Senioren-Informationen

Treff am Donnerstag
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum Treff am Donnerstag zu Kaf-
feeklatsch, Spiel, Spaß und Geselligkeit. Wir treffen uns immer
donnerstags von 14:00 bis 17:00 Uhr im alten Pfarrhaus in der
Porschestr. 6.
Auch neue Gesichter sind uns immer herzllich willkommen.
Kommen Sie einfach vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team vom Treff am Donnerstag

DRK-Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"

DRK - Gesundheitsprogramme für Junioren 50 PLUS und
Senioren!

"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"
Die Sommerferien sind nun vorbei,

natürlich auch die Faulenzerei.
Deshalb wollen wir nun neu starten,

nicht mehr länger warten,
nehmen die Turnschuhe zur Hand.

Gemeinsam wollen wir uns recken und strecken,
die Muskeln kräftigen und dehnen,

unsere Glieder aufwecken
mit Geräten, der Hantel, dem Reifen und dem Ball,

nach flotter Musik auf jeden Fall.
Also gebt euch einen Ruck und
kommt vorbei in unsere Stunde,

dann wären wir mit euch eine etwas größere Runde.
Wir begrüßen euch mit Freuden,
egal ob in Weissach oder Flacht!

Hauptsache ist doch, dass ihr ab jetzt etwas für euch macht.

Wer Lust und Freude zum Mitmachen verspürt - ist herzlich will-
kommen. In allen Kursen ist 1 Schnupperstunde gratis möglich!

Gymnastik und Tanz in Weissach
Sitzgymnastik - in der Altenwohnanlage Porschestr 10 - 12
Eingang gegenüber der Praxis Pegrisch
dienstags von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible Tel-Nr. 07044 31539
Gymnastik in der neuen Sporthalle Weissach
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible Tel.-Nr. 07044 31539
Volkstanz für Jung und Alt
Strickfabrik Weissach Raum 4 und 5
montags von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tanzleiterin: Barbara Stuible Tel.-Nr. 07044 31539
Gymnastik und Tanz in Flacht
Sitzgymnastik - im Otto-Mörike-Stift/Freundeskreis
dienstags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel: Tel.-Nr. 07152 51668
Gymnastik in der Festhalle Flacht
donnerstags von 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel Tel.-Nr. 07152 51668

Tanz mit - bleib fit :
Wegen zu geringer Teilnehmerzahl wird der Dienstagstanz-
kurs eingestellt, ein evtl. Neubeginn erst im Jahr 2016
In allen Kursen sind noch Plätze frei, egal ob in Weissach oder
Flacht.
P.S. Apropos Tanzen - wer die Sendung von Dr. Hirschhausen
gesehen hat oder in Krankenkassenzeitschriften nachgelesen
hat, dem ist bestimmt die Notiz vieler Ärzte aufgefallen, dass das
Tanzen gegen die Erkrankung der Demenz vorbeugt.
Die Tänzerinnen der Tanzgruppe in Weissach würden sich freuen,
wenn auch etwas Jüngere sich einen Ruck geben würden und
zu den oben angegebenen Zeiten einmal bei uns vorbeischauen
würden. Tanzen verbindet und macht Spaß und hält natürlich fit!

Achtung - neue Anfangszeiten beim Tanzen - jetzt immer um
15.00 Uhr in der Strickfabrik!

Deutsches Rotes Kreuz
- Mittagstisch

Dienstags in Flacht:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Otto-Mörike-Stiftes, Sandweg 10, Flacht.
Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen
11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie unter der Te-
lefonnummer 912291 oder persönlich vor Ort von 10.00 bis
12.30 Uhr. Für gehbehinderte Gäste gibt es ab 11.00 Uhr
einen Fahrdienst. Diesen fordern Sie bitte mit der Essensbe-
stellung an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mittwochs in Weissach:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der
Begegnungsstätte des Rosa-Körner-Stiftes, Raiffeisenstraße,
Weissach. Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwi-
schen 11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie unter der
Telefonnummer 9073300 oder persönlich vor Ort von 10.00 bis
12.30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Teams vom Mittagstisch
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Samariterstiftung

Rosa-Körner-Stift
Hausleitung Jacqueline Wecker
Raiffeisenstraße 9
Tel.: 9073-0
Fax: 9073-111
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Sprechzeiten der Rezeption:
Montag, 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Martinsgänse backen im Rosa
Wie in jedem Jahr, so lud auch dieses Mal am Donnerstag vor
St. Martin der Freundeskreis Bewohner zum Martinsgänse ba-
cken in die Begegnungsstätte ein. Tische waren zu einer großen
Arbeitsfläche zusammengestellt und mit Folie abgedeckt worden.
Helfer vom Freundeskreis hatten viel Teig vorbereitet, und so ka-
men einige Bewohnerinnen gern zum Arbeiten dazu. Jede such-
te sich die Tätigkeit aus, die sie am besten konnte. Einige gingen
daran, mit viel Kraft den Teig auszurollen und Martinsgänse in
verschiedenen Größen auszustechen. Andere übernahmen es,
die Gänse mit Eigelb einzustreichen und liebevoll zu dekorieren.

Martinsgänse backen mit dem Freundeskreis

Mit Unterstützung der Helfer vom Freundeskreis konnten so alle
beim Backen mithelfen, dabei entwickelten die Bewohner so
viel Ehrgeiz, dass die Helfer kaum nachkamen, Teig anzureichen
oder auch neue Bleche herbeizuschaffen.

Mit Hilfe füllen sich die Bleche schnell

Frau Walter übernahm es, den Backofen zu bestücken und
hatte dabei alle Hände voll zu tun. Am laufenden Band kamen
die von den Bewohnern fertig gerichteten Bleche zum Backen
in die Küche.

die ersten Bleche sind fertig

Der köstliche Duft dieser leckeren Backwaren zog schon bald
durchs Haus und die Bewohner und Helfer konnten erste Kost-
proben nehmen. Am Mittwoch, dem eigentlichen Martinstag,
freuten sich dann alle Bewohner über die leckeren Martinsgänse
zum Nachmittagskaffee. Gern hätten sie davon auch etwas an
die Kinder vom Kindergarten abgegeben, die ihren Besuch mit
Vorträgen zum St. Martin für Freitag angekündigt hatten, der
dann aber leider krankheitsbedingt ausfallen musste.
Uschi Kadrnoschka

Otto-Mörike-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Sandweg 10
Tel.: 912-0
Fax: 912-111
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung

Kirchen

Ökumene in Weissach und Flacht
Evangelische Kirchengemeinden Weissach und Flacht
Katholische Kirchengemeinde Weissach
Evangelisch-methodistische Kirchengemeinde Weissach

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
im Sprichwort heißt es: „Namen sind wie Schall und Rauch.“
Und das scheint ja auf den ersten Blick richtig zu sein: Wie
schnell gerät bei uns ein Name in Vergessenheit! Wenn ein
Mensch verstorben ist, verschwindet sein Name zuerst vom
Klingelschild an der Haustüre, einige Jahre später wird der Name
dann vom Grabstein entfernt und - wenn man nicht gerade Ein-
stein oder Mozart heißt - verschwinden die meisten Menschen
irgendwann auch aus der Erinnerung der Menschen. Es ist also
richtig: Namen sind wie Schall und Rauch.
Oder doch nicht? Bleibt letztendlich wirklich nichts von uns üb-
rig? Lösen wir uns einmal – wie der Rauch – einfach auf? Ich
bin froh, dass wir in der Bibel andere Gedanken finden. Im Buch
Jesaja heißt es: „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du gehörst zu mir!“
Das heißt doch: Bei Gott verschwindet kein Mensch aus dem
Gedächtnis. Bei Gott geht keiner in der Masse unter. Bei Gott
ist kein Mensch gesichtslos. Bei Gott gibt es niemand, den man
auch weglassen könnte. Nein, er kennt jeden von uns!
Und deshalb denken wir als Gemeinden auch an die Menschen,
die verstorben sind. Sie haben für uns einen Namen. Sie gehör-
ten zu unserer Gemeinschaft. Jetzt fehlen sie uns. Sie hinterlas-
sen eine Lücke.
In den Gottesdienst am Ewigkeitssonntag am 22.11.2015 den-
ken wir nochmals besonders an alle Gemeindeglieder, die ver-
storben sind. Viele Gemeinden entzünden für ihre Verstorbenen
des letzten Jahres eine Kerze. Wir laden Sie herzlich zu unseren
Gottesdiensten ein!
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Evangelische Kirchengemeinde
Weissach

mit...

Pfr. Hanspeter Wolfsberger

Pfr. Thomas Maier

Dekan Ralf Albrecht

Prof. Dr. Volker Gäckle

Pfr. Dr. Rolf Sons

Prof. Dr. Gerhard Maier

Pfr. i.R. Dr. Heiko Krimmer

Pfr. Steffen Kern

Mit Gott per Du

Vorträge vom
15. – 22. November 2015
jeweils um 20.00 Uhr

Evangelisches
Gemeindehaus Weissach
Raiffeisenstraße 15

Weissacher Tage
2015

Pfr. Thomas Nonnenmann
Th.-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle
Di. 14 - 18 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15
Belegung: Tel. 31086

Letzter Sonntag im Kirchenjahr - Ewigkeitssonntag
Wochenspruch: Lasst eure Lenden umgürtet sein
und eure Lichter brennen. (Lukas 12, 35)

Impuls der Woche
Christen glauben an den, der gesagt hat:
„Ich bin die Auferstehung und das Leben.“
„Wir sind Protestleute gegen den Tod.“
(Christoph Blumhardt, EG S. 230)

Sonntag, 22. November 2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Nonnenmann
und Gottesdienstteam
Anschließend Feier des Heiligen Abendmahls
in Altarkommunion mit Wein
Es wird der im vergangenen Kirchenjahr Verstorbenen gedacht.
Musik: Kirchenchor, Almut Schittenhelm
Opfer für Aufgaben der Kirchengemeinde
Kinderbetreuung während des Gottesdienstes in der Spielstube
Ständerling (Kirchenkaffee) nach dem Gottesdienst
10.00 UhrKinderkirche im Vereinsgarten!!
14.00 Uhr Feier auf dem Friedhof
mit Pfarrer Nonnenmann und dem Posaunenchor
keine Gemeinschaftsstunde der Apis Württemberg
20.00 Uhr Weissacher Tage im Gemeindehaus
Pfarrer Steffen Kern spricht zum Thema
„Mit Gott per Du – Du Gott, dich lobe ich“

Die Gottesdienste finden im Winterhalbjahr um 10 Uhr statt,
mit Glockengeläut davor.

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 18. November 2015
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
kein Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 25. November 2015
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeindehaus

Weissacher Tage 2015 „Mit Gott per Du“
eine biblische Themenreihe zu den Psalmen
vom 15. - 22. November jeweils um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 18. November
Du Gott – nach dir verlangt mich, Psalm 42
Prof. Dr. Volker Gäckle
Donnerstag, 19. November
Du Gott – dir vertraue ich, Psalm 73
Pfarrer Dr. Rolf Sons
Freitag, 20. November
Du Gott – dir diene ich, Psalm 100
Prof. Dr. Gerhard Maier
Samstag, 21. November
Du Gott – erlöst mich, Psalm 103
Pfarrer Dr. Uwe Rechberger
Sonntag, 22. November
Du Gott – dich lobe ich, Psalm 150
Pfarrer Steffen Kern

VORSCHAU

Sonntag, 29. November 2015
17.00 Uhr Konzert des Schwäbischen Posaunendienstes
in der Strudelbachhalle
Der „Schwäbische Posaunendienst“ ist eines der Auswahlen-
sembles der Posaunenarbeit im Evangelischen Jugendwerk in
Württemberg (700 Posaunenchöre mit ca. 18.000 Bläserinnen
und Bläsern).
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Er wurde 1947 von Hermann Mühleisen gegründet und wird
seither vom jeweils amtierenden Landesposaunenwart geleitet,
seit 2000 von Hans-Ulrich Nonnenmann.
Die Mitglieder des Ensembles stammen aus verschiedenen Po-
saunenchören und spielen ehrenamtlich im Posaunendienst.
Viele von ihnen sind auch als Posaunenchorleiter, in der Be-
zirksbläserarbeit, als ehrenamtliche Lehrgangsmitarbeiter oder im
„Fachausschuss Posaunen“ der württembergischen Posaunen-
arbeit tätig.
Der „Schwäbische Posaunendienst“ betreibt eine kontinuierliche
Probenarbeit, spielt regelmäßig die DCs zu wichtigen Noten-
Neuveröffentlichungen ein und gibt jährlich ca. 15 Konzerte,
meistens auf Einladung von Posaunenchören hin.
Das Repertoire umfasst die ganze Bandbreite an musikalischen
Formen und Stilen, die heute von Posaunenchören musiziert
werden, von der Renaissance bis hin zur Popmusik.

Bücher, Musik, Geschenke ...

Der Büchertisch im Ev. Gemeindehaus ist am Samstag, den
21.11.2015, von 9 - 13 Uhr geöffnet sowie an jedem Abend der
Weissacher Tage.

CVJM Weissach
1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
E-Mail: ralf.haug@freenet.de
2. Vorsitzende: Ursel Reister, Tel. 930213
Vermietung Haus/Vereinsgarten: Jochen Burger: Telefon: 974733
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
Alle Termine und mehr Infos gibt’s im Internet unter:
http://www.cvjm-weissach.de

Mittwoch, 18.11.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1,

neue Sporthalle Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs,

neue Sporthalle
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten, David Ehrenfeuchter

Donnerstag, 19.11.
17.00 Uhr Mädchenjungschar, 1.-3. Klasse, Vereinsgarten,

Gitta Ehrenfeuchter, Tel. 33729
18.15 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus

Freitag, 20.11.
17.30 Uhr Bubenjungschar, 1.-4. Klasse, Vereinsgarten

Montag, 23.11.
18.00 Uhr Bubenjungschar, 5.-8. Klasse, Vereinsgarten,

"Tauschspiel"
19.30 Uhr Jugendkreis für alle ab 15 Jahren, Gemeindehaus,

Ansprechpartner: Tamara Ehrenfeuchter
19.45 Uhr Hauskreis Stärkel (14-tägig), Tel. 31169

Dienstag, 24.11.
17:30 Uhr Mädchenjungschar, 4.-5. Klasse, Vereinsgarten,

Annika Nonnenmann, Tel. 9161446
18.00 Uhr Mädchenjungschar 6.-8. Klasse, Vereinsgarten,

Lara Maassberg, Tel. 31591
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.45 Uhr Eichenkreuzsport, neue Sporthalle
20.00 Uhr Volleyball, neue Sporthalle

Mittwoch, 25.11.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1,

neue Sporthalle Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs,

neue Sporthalle
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten, David Ehrenfeuchter

----------------------------------------------------------------------------

Indoor
... der offene Jugendtreff ab 13 Jahre.

Hallo Indoor-Leute:
Da diese Woche die Weissa-
cher Tage sind treffen wir uns
um 20:00 Uhr zur Message
in der „Arche“-anschließend
gehen wir so um 21.45 Uhr
noch ne Weile in den Kegel-
raum- wir freuen uns auf die
Zeit mit Euch.

----------------------------------------------------------------------------
Terminvorschau:
7.12. CVJM-Abend
13.12. Adventsfeier
9.1. Weihnachtsbaumsammelaktion

Evangelische Kirchengemeinde
Flacht
Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Christina Franz
Lerchenbergstraße 29
Mo. 8.30 – 12.00 Uhr, Fr. 8.30 -12.00 Uhr
Tel. 07044/3021 - Fax 07044/3041
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung: Telefon 07044/31609

Wochenspruch der kommenden Woche:
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
(Lukas 12,35)

Mittwoch, 18. November
Tagesspruch zum Buß- und Bettag:
Gerechtigkeit erhöht ein Volk, aber die Sünde ist der Leute Ver-
derben. (Sprüche 14,34)
19.00 Uhr Abendmahl-Gottesdienst (Wein)

Freitag, 20. November
18.30 Uhr Konfi-Club im Projektehaus



Weissach aktuell
Woche 47

Mittwoch, 18. November 2015 15
Sonntag, 22. November – Letzter Sonntag im Kirchenjahr –
EWIGKEITSSONNTAG
9.30 – 9.45 Uhr Gebetstreff in der Spielstube
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Rockel) mit der Frauen-Flötengruppe
In diesem Gottesdienst gedenken wir unserer Verstorbenen im
vergangenen Kirchenjahr.
9.45 Uhr Kindergottesdienst „Schatzkiste“ im Gemeindehaus
10.00 Uhr „Fish & chips“ im Gemeindehaus
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus

Mittwoch, 25. November
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
.....................................................................................................

Abendmahl-Gottesdienst am Buß- und Bettag
Anlässlich des Buß- und Bettages am heutigen Mittwoch,
19. November, feiern wir um 19.00 Uhr in der Kirche einen
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein), zu dem wir die ganze
Gemeinde herzlich einladen.
Christine Jäckle und Ulrich Gommel haben einen Kurs absol-
viert, der sie berechtigt, das Abendmahl auszuteilen. Am Buß-
und Bettag werden wir sie in ihre neue Aufgabe einführen.

.....................................................................................................

Bericht von der Konfi-Freizeit
Von Montag, 2.11., bis Freitag, 6.11.2015, besuchten die Konfir-
manden aus Flacht das CVJM-Haus in Stierhöfstetten. Nach 2,5
Stunden lustiger Busfahrt kamen wir dann endlich an.
Jeder Tag hat uns viel Spaß gebracht und die Gruppe wuchs
immer mehr zusammen. Das tägliche Lagerfeuer und reden über
Gott am Abend hat uns die Augen geöffnet. Wir danken allen
Leitern für diese schöne Woche und dass sie uns das alles
ermöglicht haben.
Von Michele und Tanja

Vielen Dank an die Gemeinde fürs dran Denken und Beten.

CVJM Flacht
1. Vorsitzender: Frieder Essig, Tel. 916969
2. Vorsitzende: Christine Jäckle, Tel. 33977
www.cvjmflacht.de

Donnerstag, 19.11.15
18.00 Uhr Bubenjungschar Gr. I (2. bis 4. Klasse)
ab 19.30 Uhr j.com
20.00 Uhr Hauskreise

Freitag, 20.11.15
18.00 Uhr Bubenjungschar „Puma” (5. bis 7. Klasse)
19.15 Uhr Fußballtraining Kunstrasen Weissach
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 21.11.15
19.00 Uhr Jugendtreff



Weissach aktuell16 Woche 47
Mittwoch, 18. November 2015

Montag, 23.11.15
17.30 Uhr Jungscharsport für Jungs 1.- 4. Klasse
18.00 Uhr Bubenjungschar „Puma” (5. bis 7. Klasse)
18.00 Uhr Indiaca für Mädchen ab 12 Jahren
19.00 Uhr Jungenschaft
20.00 Uhr Faustball (Sporthalle Weissach)
20.30 Uhr Damensport in Perouse

Dienstag, 24.11.15
17.15 Uhr Mädchenjungschar Gr. I (1. u. 2. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. II (3. bis 5. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. III (6. u. 7. Klasse)

Eichenkreuzsport Handball
18.00 Uhr C – und D – Jugend
20.00 Uhr Aktive Mannschaft

Mittwoch, 25.11.15
19.00 Uhr Mädchentreff

----------------------------------------------------------------------------
Warum tue ich, was ich tue oder:
Was treibt uns, was trägt uns?
Wir Menschen haben von Geburt an klare seelische Grundbe-
dürfnisse, die unser Denken und Fühlen, aber auch unser Ver-
halten in hohem Maß bestimmen. Dazu kommt die Erziehung,
die zu bestimmten inneren Antreibern führt, zum Beispiel: „Sei
nur mit dir zufrieden, wenn alle anderen mit dir zufrieden sind!“
Den wenigsten sind diese Antreiber und ihr enormer Einfluss auf
die eigene Lebensführung bewusst. Die Folge: sie können nichts
ändern, sondern sind Getriebene. Muss das so sein? Können wir
vom Getriebensein nicht auch zum „Getragensein“ gelangen, von
dem in der Bibel immer wieder die Rede ist? Um diese Fragen
soll es in dem Vortrag gehen …
Vortragsabend am Donnerstag, 26.11.2015, um 20.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Flacht, Leonberger Str. 11
Referentin: Beate M. Weingardt
Theologin, Psychologin und Autorin
www.beate-weingardt.de

Frau Weingardt kommt aus Tübingen und ist selbstständige
Referentin für verschiedene Themen der Erwachsenenbildung.
Ihr bekanntestes Buch hat den Titel:
„… wie auch wir vergeben unseren Schuldigern“.
Herzliche Einladung an alle zu diesem CVJM-Abend.
Veranstalter: CVJM Flacht e.V.

CVJM Flacht Fußball
Heimsieg gegen den CVJM Esslingen!
Am vergangenen Wochenende (Sonntag, 08.11.2015) empfin-
gen die Fußballer des CVJM Flacht den CVJM Esslingen zum
Heimspiel auf dem Kunstrasenplatz in Weissach. Flacht über-
nahm von Beginn an die Kontrolle über die Partie und suchte
immer wieder den Weg zum Esslinger Tor. Alsbald sollte auch
die Führung für Flacht fallen: Im Anschluss an eine Ecke stieg
unser Kapitän Simon Knoll am höchsten und köpfte zum ver-
dienten und umjubelten 1:0 ein. Im weiteren Verlauf des ersten
Durchgangs verpasste Flacht auf 2:0 zu erhöhen. Im zweiten
Durchgang versuchte nun zunächst Esslingen mehr Druck aus-
zuüben und den Ausgleich zu erzielen. Als die Esslinger immer
mehr Zugriff fanden, konterte der CVJM Flacht eiskalt und Chris
Apel erzielte mit einem wunderschönen Linksschuss ins lange
Eck das 2:0 für Flacht. Dieser Treffer zeigte Wirkung und ehe
Esslingen sich fangen konnte, stand es bereits 3:0 für Flacht:
Nach einer erneuten Ecke war es halb Markus Jauch, halb ein
Eigentor zum dritten Flachter Treffer.
Dem 4:0 durch Martin Binder ging eine starke Einzelleistung
von Dominik Schmid voraus, welcher mehrere Gegenspieler im
Dribbling aussteigen ließ und clever für Martin Binder auflegte.
Rund 20 Minuten vor dem Ende kam Esslingen zum 1:4-An-
schlusstreffer, doch ein überlegter Abschluss von Denis Scheeff
aus rund 20 Metern stellte den 4-Tore-Abstand wieder her und
erzielte damit den 5:1-Endstand. Durch diesen Sieg sind die
Fußballer des CVJM Flacht nun auf den ersten Tabellenplatz in
der LK 1 gerückt. Ein großer Dank auch an die vielen Zuschauer
für die Unterstützung.
Für den CVJM Flacht spielten: Dustin Bauz, Jonas Reinhardt,
Markus Jauch, Simon Knoll, Tobias Kunert, Chris Apel, Denis
Scheeff, Martin Binder, David Reinhardt, Johannes Krauss, Micha
Schenk, Tobias Jäckle, Dominik Schmid, Marc Hartmann, Ruben
Jäckle und Ralf Schenk.

CVJM-Flacht erkämpft 1:2 Auswärtssieg in Dettingen
Die Männer des CVJM waren am Sonntag, 15.11., in Dettingen/
Erms zum letzten Spiel im laufenden Jahr gefordert. Mit einem
Sieg kann die Tabellenführung gefestigt werden. Flacht kommt
engagiert ins Spiel, muss jedoch schon früh einen Rückstand
durch einen Sonntagsschuss ins lange Eck hinnehmen. Nach
einem verunglückten Rückpass, bleibt der Flachter Verteidigung
nur noch eine Notbremse um den enteilten Gegner zu stoppen.
Die folgende rote Karte und Elfmeter schwächt die Flachter
Mannschaft zusätzlich.
Der Elfmeter wird vom Torspieler Dustin jedoch glänzend ge-
halten und bringt Flacht somit ins Spiel zurück. Kurz vor der
Pause gelingt sogar noch der Ausgleich durch Chris Apel und
gibt der Mannschaft neuen Mut. Nach der Pause spielt Flacht
weiter stark nach vorne und lässt trotz Unterzahl hinten nicht
viel anbrennen. Durch Dominik Schmid gelingt Mitte der zweiten
Halbzeit der verdiente Führungstreffer zum 1:2 Endstand. Der
Gegner aus Dettingen kommt daraufhin nochmal zu deutlichen
Chancen, kann diese jedoch nicht nutzen. Es bleibt die starke
Mannschaftsleistung und den Zusammenhalt in Unterzahl her-
vorzuheben. Die Moral der Mannschaft war in diesem Spiel der
Schlüssel zum Erfolg! Somit überwintert Flacht an der Tabellen-
spitze mit 6 Siegen und 18 Punkten.
Für den CVJM-Flacht spielten: Dustin Bauz, Sebastian Vögele,
Simon Knoll, Markus Jauch, Ralf Schenk, David Reinhardt, Chris
Apel, Denis Scheeff, Micha Schenk, Dominik Schmid, Johannes
Krauss, Marc Hartmann, Tim Regelmann, Martin Binder und
Jonatan Holzäpfel.
.....................................................................................................

CVJM Flacht-Faustball
Herzliche Einladung zum Heimspieltag
am Samstag 21.11.2015 ab 13.00 Uhr
in der Flachter Sporthalle



Weissach aktuell
Woche 47

Mittwoch, 18. November 2015 17
Wir freuen uns, dass der 1. Spieltag der Hal-
lenrunde in Flacht stattfindet. Weitere Spieltage
sind in Meßstetten auf der Alb und in Vai-
hingen/Enz. Das Feld der 6 Mannschaften ist
ähnlich spielstark, so dass spannende Spiele
zu erwarten sind. Wir freuen uns über jeden
Zuschauer!
Für das leibliche Wohl haben wir vorgesorgt.

Der Spielplan:
CVJM Flacht 1 / TSV Meßstetten
TV Oberndorf / TSV Gärtringen
TV Vaihingen/Enz / CVJM Flacht 1
TSV Meßstetten / CVJM Flacht 2
TV Vaihingen/Enz / TV Oberndorf
TSV Gärtringen / CVJM Flacht 1
CVJM Flacht 2 / TV Vaihingen/Enz
TSV Meßstetten / TV Oberndorf
CVJM Flacht 1 / CVJM Flacht 2
TSV Gärtringen / TSV Meßstetten

Zum Training jeden Montag um 20.00 Uhr in der neuen Weis-
sacher Sporthalle laden wir ein. Es sind auch Sportbegeisterte
ohne Faustballvorkenntnisse herzlich willkommen.

CVJM Flacht Handball LK3
Ankündigung! Ankündigung! Ankündigung! Ankündigung!
Am kommenden Samstag, 21.11.15 bestreitet die 1. Mann-
schaft des CVJM Flacht ihr erstes Auswärtsspiel gegen den
CVJM Fellbach. Anpfiff in der Fellbacher Zeppelinhalle ist um
19:00 Uhr. Nach einer 4-wöchigen Pause ist es das dritte Spiel
für die Flachter Handballer. Flacht hat durch die zwei letzten
Siege viel Selbstvertrauen tanken können und man merkt, dass
viel Sicherheit im Spiel ist. Es wird kein leichtes Spiel gegen die
Fellbacher Mannschaft, trotzdem will die Mannschaft um Trainer
„Bomber“ wieder alles geben um auch dieses Spiel zu gewinnen.
We will see!
Die Flachter C-Jugend spielt auch am Samstag, 21.11.15, um
16:00 Uhr in Walddorfhäslach gegen den CVJM Walddorfhäslach
Herzliche Einladung zu den Auswärtsspielen an diesem
Samstag.

Wir brauchen eure Unterstützung.
1. Herrenmannschaft des CVJM Flacht 2015/2016

Hinten stehend v.l.n.r.: Trainer Sven Klein, Ante Peric, Sven Köh-
ler, Daniel Körner, Andreas Krebs, Simon Weller.
Mitte hockend: Steve Schenk, Josua Schradi, Axel Rauss, Flo
Lawitzki, Tom Bauer.
Vorne: Steffen Epple und Micha Pflüger.
Es fehlt: Michi Wieland.

Projektehaus-Flacht
Projektehausleitung: Claudia Looser, Tel. 33489
Belegung: Birgit Koritkowski, Tel. 33317
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programmheft: www.cvjmflacht.de/Projektehaus

**********************************************************************

Café Proha
Unser bewährtes Café mit dem besonderen Flair!
Einfach kommen und in gemütlicher Atmosphäre Kaffee trinken,
schwätzen, köstlichen Kuchen oder andere Leckereien probieren ...
Wann?
Vom 1.10.2015 bis17.12.2015
immer donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Projektleitung:
Claudia Looser, Fon 07044 33489
.....................................................................................................

Das Spiel, um das es geht ist königlich...
Schach
Ein Spiel, das einen in seinen Bann ziehen kann.
Herzliche Einladung zum monatlichen Schachtreffen. Ob Anfän-
ger oder Experte - alle sind herzlich willkommen.
Wann: Donnerstag, 24.9./22.10./26.11./und 10.12.2015
von 19.30 bis 22.00 Uhr
Wo: im Projektehaus
Kosten: keine
Mitzubringen: Schachspiel
Projektleitung: Hans-Ulrich Läpple
Infos unter: proha@cvjmflacht.de oder bei Hans-Ulrich Läpple,
Mobil 0176 62132992
Keine Anmeldung erforderlich!
----------------------------------------------------------------------------

Phototime im Proha
Multivision mit Powerpoint
Es gibt viele Programme um mit seinen Bildern "kurz mal" eine
Diashow zu machen. Wenn man jedoch aufwändigere Multime-
diashows erstellen will, wird die Software schon teurer - oder?
Schauen Sie sich einen Abend lang an, welche Möglichkeiten
ein Programm bietet, dass Sie vielleicht schon auf dem Rech-
ner haben. Powerpoint 2013 von Microsoft stellt so manches
"Diashow"-Programm in den Schatten. An diesem Abend er-
stellen Sie Ihre eigene Multimedia Show und lernen Powerpoint
2013 einmal anders kennen.
Wann: Freitag, 20.11.2015 von 19.30 Uhr bis ca. 22.30 Uhr
Kosten: keine
Teilnehmer: max. 10
Mitzubringen: Notebook mit Powerpoint 2013, ca.100 eigenen

(Urlaubs-) Bilder (JPEG), diverse Musiktitel zur Ver-
tonung (MP3) und Kopfhörer für das Notebook

Projektleitung: Markus Spingler, Fon: 07044/233266
Anmeldung: Mit dem Formular im Projektehaus-Briefkasten,
per Mail unter proha@cvjmflacht.de

Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Weissach
Friedenskirche

Pastor Walter Knerr
Bachstr. 29, 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586, Fax: 07044/930448
Email: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de

WORT ZUR WOCHE
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug
werden. (Psalm 90,12)

VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 18. November
15.30 Uhr Kirchenmäuse
20.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit

Abendmahlsfeier (Pastor Walter Knerr)

Donnerstag, 19. November
09.30 Uhr Frauenfrühstück: Danke – Mehr als ein Wort
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach

Freitag, 20. November
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Schürer
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Sonntag, 22. November – Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044-306653)

Dienstag, 24. November
19.30 Uhr Haus- und Finanzausschuss

Donnerstag, 26. November
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach

Da kommt noch was!
Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahlsfeier
Mittwoch | 18. November | 20 Uhr | Friedenskirche
Sackgassenschilder haben etwas Frustrierendes. Sie zeigen, hier
geht’s nicht weiter. Fahr‘ besser nicht rein. Du musst ohnehin
umkehren. Das Ende vieler Sackgassen sehen daher die meisten
nicht. Das Unbekannte wird nicht erkundet, nur wegen einem
Schild. Würden wir hineinfahren in die Sackgasse, wenn da ste-
hen würde: Da kommt noch was? – Vielleicht. Weil die Neugier
größer ist als die Angst vor einer verlorenen Minute. Weil es oft
nur eines winzigen Hinweises bedarf, um uns zu signalisieren:
Hier gibt es einen Weg der weiter führt.
Wie schön wäre es, wenn sich am Ende mancher Sackgasse doch
noch ein Ausweg zeigt. Ein unerwarteter Augenblick des Glücks.
Im Gottesdienst am 18. November sind wir eingeladen Sackgas-
sen zu überprüfen, die persönlichen und die gesellschaftlichen.
Und in der Feier des Abendmahles dürfen wir erfahren, dass
Gott uns einen Ausweg eröffnet.
Der Gottesdienst beginnt um 20.00 Uhr.

----------------------------------------------------------------------------

Einladung
zur Bezirksversammlung am 29. November 2015 (1. Advent)
im Anschluss an den Gottesdienst
mit Wahl zur Bezirkskonferenz
und Wahl des Bezirkslaienführers/ der Bezirkslaienführerin

Alle vier Jahre werden die Mitglieder der Bezirkskonferenz neu
gewählt, die Leitungsgremien des Bezirks neu zusammengesetzt
und Beauftragungen ausgesprochen. In diesem Herbst ist es
wieder einmal so weit. Gewählt werden 5 Personen als Mitglie-
der in der Bezirkskonferenz und im Bezirksvorstand sowie ein
Bezirkslaienführer/eine Bezirkslaienführerin.
Dies wollen wir im Rahmen einer Bezirksversammlung am
1. Advent, 29. November, nach dem Gottesdienst tun, zu der
ich Sie herzlich einlade.
Wer an der Bezirksversammlung am 1. Advent nicht teilnehmen
kann, hat die Möglichkeit, bis zum 20. November formlos beim
Pastor Briefwahlunterlagen anzufordern. Diese müssen bis Sams-
tag, 28. November, im Pastorat wieder abgegeben werden.
Wie bei allen Wahlen hoffen wir auf eine rege Wahlbeteiligung.
Sollten Sie noch Fragen haben, dürfen Sie sich gern an eines der
Mitglieder des Vorschlagsausschusses (Dorothe Stoy, Norbert Bla-
narsch, Mike Kehler, Jürgen Schwebach, Walter Knerr) wenden.
Mit herzlichen Grüßen im Namen des Ausschusses
Walter Knerr

Katholische Kirchengemeinde
St. Clemens Weissach

Gottesdienstordnung vom 18.11. - 25.11.2015

Donnerstag, 19. November
8.30 Uhr Morgenlob in Weissach
15.4 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike- Stift, Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift, Weissach
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Sonntag, 22. November- Christkönig
Jugendsonntag der Diözese Rottenburg-Stuttgart
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
10.45 Uhr Jugendgottesdienst der Seelsorgeeinheit, Renningen

- Jugendkollekte -
L1: 1 Dan 7,2a.13b-14 L2: Offb 1,5-8 Ev: Joh 18,33b-37
Minis: David Herter, Lara Clauß, Leon Clauß, Beata Noisser

Dienstag, 24. November
8.30 Uhr Morgenlob, Rutesheim
………………...................................................................………..

Termine:
Mittwoch, 25. November- 20.00 Uhr
KGR-Sitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 29. November - Kuchenverkauf der Firmlinge,
nach dem Gottesdienst
………………..................................................................………..

Baselkreis
Herzliche Einladung zu unserem Adventsbasar im ehemaligen
Pfarrbüro, Grabenstr. 6.
Wir bieten Ihnen: Adventskränze, Türkränze, Gestecke, Ge-
basteltes, Marmelade und vieles mehr.
Ein Teil des Erlös spenden wir der „ Vesperkirche Stuttgart“,
der Aktion „Lichtblicke“, der Tafel Leonberg und an den Kin-
derschutzbund Leonberg.
Wir sind von Montag, 23.11.- Mittwoch, 25.11. 2015 für Sie
da und freuen uns, wenn Sie vorbeischauen.

……....................................................................…………………

Das Pfarrbüro ist umgezogen Sie finden das Pfarrbüro jetzt
mit den üblichen Öffnungszeiten im Tannenweg 20.
Wir sind wieder über unsere Telefonnummer ( 31331) erreichbar!

Martinsritt
Viele Kinder mit ihren Eltern und Großeltern waren am Mar-
tinszug dabei. Wir freuen uns, dass diese Tradition in unserer
Gemeinde so guten Anklang findet. Bedanken wollen wir uns bei
allen Helfern und Spielern, vor allem bei der Familie Dyballa, die
schon seit 7 Jahren mit Pferd und Reiter dabei sind.

Kuchenverkauf und Ständerling der Firmlinge
Leider kann in diesem Jahr die Brot-
backaktion der Firmlinge nicht statt-
finden. Aber die Jugendlichen sind
nicht untätig und machen am 1. Ad-
vent nach dem Gottesdienst einen
Ständerling mit Kuchenverkauf. Ba-
cken Sie also an diesem Wochenen-
de keinen Kuchen und unterstützen
Sie die Aktion der Firmlinge. Der Er-
lös kommt der Vesperkirche zugute.

Nikolausbesuch
Ein Vertreter des Nikolaus besucht am Vortag des 6. Dezember
die Kinder in der Gemeinde. Der Nikolaus ist am 5. Dezember
unterwegs. Wer den Besuch des Nikolaus möchte, kann sich
gerne im Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten melden.

Aus der Seelsorgeeinheit:
10.45 Uhr Jugendgottesdienst mit der Band P.U.S H.
mit Jugendlichen mit Firmlingen mit DIR!
12.00 Uhr Mittagessen im Bonifatius-Haus Renningen für alle!
Bild-Präsentation der Jugend.

SEELSORGE - EINHEIT
CLemensBOnifatiusRaphael

in der Sankt Bonifatius - Kirche Renningen

Pfarramt
Taufen nach Absprache mit dem Pfarramt, der nächste mögliche
Tauftermin ist am Sonntag, 29. November
Wer für sich oder einen Angehörigen einen Krankenbesuch
bzw. die Krankenkommunion wünscht, möge sich im Pfarramt
melden.
Pfarrbürostunden in Weißbach:
Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr und
Donnerstag von 10.00 Uhr - 12.30 Uhr
Telefon des Pfarrbüros: 07044/31331, Fax: 07044/32511
E-Mail: st.clemens-weissach@t-online.de,
http://www.katholischWeissach.de oder katholischWeissach.de
Pastorale Ansprechperson: Frau Cäcilia Riedißer,
Sprechzeiten, donnerstags von 10.00 Uhr - 12.30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Barbara Benzing
Hausmeister/Vermietung: Herr Karl Klesse, Telefon: 07044/958411
Pfarrbürostunden in Rutesheim:
Dienstag von 9.30 Uhr- 12.00 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon des Pfarrbüros: 07152/51913.
E-Mail: katholische-kirche-rutesheim@arcor.de
Außerhalb der Öffnungszeiten des Pfarrbüros steht Ihnen ein An-
rufbeantworter zur Verfügung, der regelmäßig abgehört wird. Bit-
te hinterlassen Sie Name und Telefonnummer für einen Rückruf.
In dringenden seelsorglichen Notfällen wählen Sie bitte:
0152 53127143.

Adventgemeinde
"Jesus fügte hinzu: Gott hat den Sabbat für den Menschen
geschaffen, nicht den Menschen für den Sabbat."

(Markus 2,27 GN)

Die Bibel enthält einige entscheidende Aussagen über den Sab-
bat: "Und Gott vollendete am siebten Tag sein Werk...Und Gott
segnete den siebten Tag und heiligte ihn..." (1. Mose 2,2.3)
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Dementsprechend verankerte Gott diesen Tag in den Zehn Ge-
boten: "Gedenke des Sabbats: Halte ihn heilig! ... der siebte Tag
ist ein Ruhetag, dem Herrn, deinem Gott, geweiht ... denn in
sechs Tagen hat der Herr Himmel, erde und Meer gemacht und
alles, was dazugehört; am siebten Tag ruhte er. darum hat der
Herr den Sabbattag gesegnet und ihn für heilig erklärt." (2. Mose
20,8.10.11 EÜ) Zur Gültigkeit der unveränderten Zehn Gebote
auch im sogenannten Neuen Bund hat Jesus eindeutig Stellung
bezogen: "denn ich sage euch: Solange Himmel und erde nicht
vergehen, wird auch kein einziger Buchstabe und nicht ein ein-
ziges Strichlein vom Gesetz vergehen; alles muss sich erfüllen."
(Matthäus 5,18; vgl. Lukas 16,17) Die Liebe zu Gott erweist
sich somit im Halten aller seine Gebote! Aus dieser Erkenntnis
heraus entstand der Name der Adventgemeinde: "Gemeinschaft
der Siebenten-Tags-Adventisten" bzw. später: "Freikirche der
Siebenten-Tags-Adventisten" (7. Tag = Samstag / Sabbat, Ad-
ventisten = die Wiederkunft Jesu erwartend).
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 21. November 2015
9.30 Uhr Bibelstudium
9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Ende der Gebetswoche mit Pastor V. Kukic

Neuapostolische Kirche Weissach
Tannenweg 30
Mittwoch, 18.11.2015
20:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit
mit Bezirksevangelist Dombrowski

Freitag, 20.11.2015
18:00 Uhr Spielenacht für 9 - 14-jährige Kinder in der Kirche in
Ditzingen (Münchinger Str. 23)

Samstag, 21.11.2015
10:00 Uhr Backen für 3-9 jährige Kinder in der Kirche in
Stuttgart-Süd (Immenhofer Str. 62)

Sonntag, 22.11.2015
09:30 Uhr Gottesdienst mit Hirte Berger
10:00 Uhr Jugendgottesdienst gemeinsam mit dem Bezirk
Stuttgart-Degerloch in Stuttgart-Möhringen (Udamstraße 15)

Montag, 23.11.2015
18:00 Uhr Trauergesprächsgkreis in Stuttgart-Zuffenhausen
(Hohenloherstraße 23)

Dienstag, 24.11.2015
20:00 Uhr Chorprobe / Stimmbildung

Mittwoch, 25.11.2015
20:00 Uhr Gottesdienst

Sie sind zu unseren Gottesdiensten herzlich eingeladen. Weitere
informationen finden Sie unter http://weissach.nak-stuttgart.de

Vereine

ARTIFEX
Kunstverein der neuen ART

Die Vielfalt der Kunst und die gegenseitige Wertschätzung
verbinden uns!
www.artifex-kunstverein.de

An der KÜNSTLER GALERIE MESSE STUTTGART 2015 vom
19. bis 22. November 2015 beteiligen sich 14 Künstler von
ARTIFEX: Öffnungszeiten: Do, Fr, Sa und So von 10 - 18 Uhr
Eröffnung: Do 19.11.2015 um 12.30 Uhr

Fero Freymark zeigt seine 3 Skulpturen"Kleiner Steinhaufen",
"Aneinandergelehnt", "Steinschichtungen", die vom "Salon des
Artistes Francais" juriert wurden, als Einheit im Grand Palais
Paris Ausstellungseröffnung am 24. November 2015 um 17 Uhr

Petra Gerhardt und Peter Veit beteiligen sich m. a. an der
Jahresausstellung „QUADRAT“ des Kunstvereins Korntal-Mün-
chingen in der Stadthalle Korntal.
An der Ausstellung „WASSER“ im Rathaus Rutesheim, die vom
Kulturforum Rutesheim organisiert wird, beteiligen sich Mitglie-
der von ARTIFEX: Fero Freymark, Susanne Käfer, Jutta Horn,
Gerda Steimle und Friederike Strauß

Elisabeth Weiß zeigt in der Ausstellung „Spätlese“ Aquarelle
und Bilder in Mischtechnik im Rathaus in Höfen an der Enz,
Wildbader Str. 1, Ausstellungsdauer: bis 18. Dezember 2015.
Am 5. und 26. November und 10. Dezember wird sie von 14
bis 16 Uhr anwesend sein.

Kersten Peter Schränkler zeigt in der ARTIFEX Galerie Weis-
sach, Hauptstr. 5, bis 30. November seine Kunstwerke.

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)
Ortsgruppe Weissach und Flacht

BUND-Treff
Heute Abend um 19.30 Uhr findet im alten Rathaus in Flacht
unser nächster BUND-Treff statt. Alle Naturfreundinnen und
Naturfreunde sind herzlich eingeladen.
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Liebe Gartenbesitzer in Weissach und Flacht,
der Herbst ist Igelzeit!
Haben Sie einen Igel im Garten entdeckt? Dann lesen Sie heute:
Igel füttern: Wenn, dann richtig!
Wenn im Herbst das Nahrungsangebot für Igel knapper wird,
können Sie ihnen jeden Abend eine Futterstelle einrichten. Als
Futter eignet sich Katzen- oder Hundedosenfutter, ungewürz-
tes Rührei, gekochtes Geflügelfleisch oder durchgegartes Hack-
fleisch. Als Ballaststoffe können Sie einen Esslöffel Weizenkleie
bzw. zwei Esslöffel Haferflocken oder Igeltrockenfutter darunter
mischen. Da Igel zu Zahnstein neigen, kann man zusätzlich
einmal wöchentlich gekochtes Hühnerklein mit Knochen zum
"Zähneputzen" geben. Auf den Speiseplan der Stacheltiere ge-
hören auf keinen Fall Speisereste, Süßes und Gewürztes. Auch
Obst, Gemüse, Milchprodukte, Nüsse, Rosinen und Babybreis
sind nicht geeignet. Igeltrockenfutter darf nur in geringen Men-
gen unter das weitere Futter gemischt und nicht als Alleinfutter
gegeben werden.
Zu Trinken bekommen Igel frisches Wasser. Sie mögen zwar
auch Milch. Der darin enthaltene Milchzucker ist für Igel aber
unverdaulich und sie bekommen Durchfall. Schlimmstenfalls ver-
lieren Igel dadurch so viel Flüssigkeit, dass sie austrocknen und
so geschwächt werden, dass sie sterben.
Beenden Sie die Zufütterung, sobald es friert und schneit. Auch
Nahrungsmangel ist ein wichtiger Auslöser für den Winterschlaf,
und Zufütterung hält die Igel weiterhin künstlich wach.
Viele weitere interessante Informationen rund um den Umwelt-
und Naturschutz finden Sie auf unserer Internetseite
www.bund-weissach.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Weissach-Flacht

So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender
Jörg Männer

Tel. 07156 18 911
vorstand@drk-weissach-flacht.de

Bereitschaftsleitung
Dietmar Büchele

Tel. 07044 233 252
Daniel Wurster

Tel. 0172 574 31 96
bereitschaftsleitung@drk-weissach-flacht.de

www.drk-weissach-flacht.de
Erste Hilfe Kurse

Kreisverband Böblingen e.V.
Tel. 07031 69 04-0

www.drk-kv-boeblingen.de

N o t r u f: 1 1 2

Raiffeisenbank Weissach und Schneider Garten- und Land-
schaftspflege GmbH erhalten die Auszeichnung „Ehren-
amtsfreundlicher Arbeitgeber im Bevölkerungsschutz“
Bereits im September wurden der Raiffeisenbank Weissach und
der Firma Garten- und Landschaftspflege GmbH bei einer Fei-
erstunden im Innenministerium in Stuttgart Preis ausgezeichnet.
Innenminister Reinhold Gall sagte in seiner Rede: „Es ist mir eine
Ehre und eine große Freude, heute erstmals ehrenamtsfreund-
liche Arbeitgeber im Bevölkerungsschutz auszeichnen zu kön-
nen.“ Ausgezeichnet wurden Unternehmer, die ihre Mitarbeiter/-
innen seit vielen Jahren bei der Ausübung des Ehrenamts im
Bevölkerungsschutz auf vielfältige Weise unterstützen.
Die Beiträge der Unternehmen zum gelingenden Ehrenamt im
Bevölkerungsschutz seien vielseitig und vielfältig: Anlassbezoge-
ne Freistellungen der Mitarbeiter für Einsätze, Ausbildungen und
Übungen gehörten genauso dazu wie innerbetriebliche Unter-
stützung und Anerkennung der Ehrenamtlichen. Manche Betrie-
be stellten bei größeren Schadensfällen Material, Geräte, IT oder
Geldspenden zur Verfügung oder würden auf Entschädigungs-
leistungen bei Einsätzen verzichten.

Die Auszeichnung „Ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber im Bevöl-
kerungsschutz“ wurde in diesem Jahr zum ersten Mal vergeben
und ging gleich zweimal in die Gemeinde Weissach.
Die Begründungen zur Auszeichnung:
„Die Firma Schneider Garten- und Landschaftspflege GmbH un-
terstützt das DRK im täglichen Betrieb, sowie bei Veranstaltun-
gen immer wieder durch ihren umfangreichen Maschinen- und
Gerätepark. Dies half dem Ortsverein Weissach-Flacht beson-
ders beim Bezug der neuen Räumlichkeiten, da hier viel Material
umgezogen werden musste, bzw. einige Umbaumaßnahmen
notwendig waren. Weiterhin unterstützt die Firma Schneider das
DRK immer wieder auch finanziell durch Spenden oder Spon-
soring. Außerdem hilft Andres Schneider immer wieder beim
Jugendrotkreuz aus, wenn Not am Mann ist. Darüber hinaus
unterstützt er tatkräftig die Einsatzgruppe „Helfer vor Ort“ deren
Mitglied er selbst ist.“
„Die Raiffeisenbank Weissach eG unterstützt das DRK in der
Gemeinde seit vielen Jahren. Dies erfolgt zum einen auf finanzi-
elle Art und Weise, so erhält das DRK jedes Jahr eine Spende
in der Größenordnung von ca. 950 €. Weiterhin unterstützt die
Raiffeisenbank das DRK immer wieder durch kleinere Dinge bei
Veranstaltungen wie Tischdecken oder ähnliches. Ein äußerst
wichtiger Punkt der Unterstützung ist, die Freistellung einer dort
beschäftigten Helferin tagsüber für Einsätze für die Gruppe „Hel-
fer vor Ort“. Dadurch kann in unserer Gemeinde diese Hilfeleis-
tung auch zuverlässig an Werktagen auch tagsüber erfolgen.“
Wir, der DRK Ortsverein Weissach-Flacht e.V., bedanken uns an
dieser Stelle ebenfalls sehr herzlich.

innenminister Reinhold Gall gratuliert Andreas Schneider

dr. Lorenz Menz (Präsident des dRK Landesverbands Baden-
Württemberg), Wolfgang Grenke (Vizepräsident des Baden-Würt-
tembergischen industrie- und Handelskammertages) gratulieren
ebenfalls.
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Flachter Strudelbachhexen e.V.

Hexenwagen auf dem Nikolausmarkt
Wir Strudelbachhexen beteiligen uns in diesem Jahr erstmalig
am Nikolausmarkt und freuen uns natürlich über zahlreiche
Gäste an unserem Bewirtungswagen. Das Angebot unserer
rollenden Hexenküche:
- Frisch raus gebackene Lángos („Langosch“)
- Deftige Soljanka nach Hexen-Art
- Wärmende sowie erfrischende Getränke
Samstag, 5. Dezember // 12:00 - 20:00 Uhr.

Freundeskreis Rosa-Körner
und Otto-Mörike-Stift e.V.

Rosa- Körner- Stift
Termine:
Do., 19.11.2015
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30 - 17.00 Uhr
mit Angebot von Kaffee und Kuchen.
Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Robert Widmann
um 16.45 Uhr. Herzliche Einladung!

Mo., 23.11.2015
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30 bis 17.00 Uhr
mit Angebot von Kaffee und Kuchen.

Otto- Mörike-Stift
Do., 19.11.2015
Ökumenische Andacht mit Barbara Benzing um 15.45 Uhr.
Herzliche Einladung!

So., 22.11.2015 Herzliche Einladung zur Sonntagsöffnung!
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30 - 17.00 Uhr
mit Angebot von Kaffee und Kuchen.

Di., 24.11.2015
Begegnungsstätte geöffnet von 14.30 - 17.00 Uhr
mit Angebot von Kaffee und Kuchen.
Ab 14.30 Uhr trifft sich der offene Handarbeitskreis. Es sind
alle eingeladen, die gerne in einer geselligen Runde gemeinsam
häkeln, stricken, sticken, klöppeln ...!

Aktuelles:
Zur Sonntagsöffnung am 22.11.2015 im Otto-Mörike-Stift
laden wir herzlich ein!

Rückblick:
Zu einer schönen Tradition ist inzwischen der Besuch der Se-
nioren der evangelischen Kirchengemeinden in Weissach und
Flacht in den Begegnungsstätten im Rosa-Körner-Stift und im
Otto-Mörike-Stift geworden.
Am Dienstag, 20. Oktober 2015, begrüßte Anneliese Hörnlen
den Seniorenkreis in Flacht in der Begegnungsstätte im Otto-
Mörike-Stift.

Jedes Jahr freuen wir uns über den Besuch des Seniorenkreises
der ev. Kirchengemeinde Flacht!

Nach Kaffee und leckeren, selbstgebackenen Kuchen der Eh-
renamtlichen des Freundeskreises, sowie einigen Gedanken zum
Thema „Ihr seid das Salz der Erde“, gemeinsamem Singen und
guter Unterhaltung wurde der gemütliche Nachmittag mit einem
Sitztanz und einem Wort auf den Weg beendet. Jeder durfte
noch ein Gläschen Kräutersalz mit nach Hause nehmen und
vielleicht probiert die ein oder andere das beiliegende Rezept aus
und berichtet uns, wie es geschmeckt hat.

der Weissacher Begegnungskreis ist schon zum 9. Mal zu Gast
im Rosa-Körner-Stift

Am Montag, 9. November 2015, war dann der Begegnungskreis
der ev. Kirchengemeinde Weissach in der Begegnungsstätte
im Rosa-Körner-Stift zu Gast. Andrea Pischke hatte auch hier
Gedanken zum Thema „Ihr seid das Salz der Erde“ vorbereitet.
Es war ein schöner Nachmittag mit guten Gesprächen, gemein-
samem Singen und interessanten Gedanken zum Thema Salz.
Hildegard Walter, Koordinatorin

StrudelbachChöre
Weissach und Flacht e.V.

Vorankündigung Weihnachtskonzert
Schon heute herzliche Einladung zum Weihnachtskonzert
der StrudelbachChöre am Samstag, 12. Dezember 2015, um
18.00 Uhr in der Ev. Kirche in Weissach.
Beim Konzert sind alle Chorgattungen vertreten und möchten Sie
musikalisch auf die bevorstehende Weihnachtszeit einstimmen.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen wir uns.

Gemischter Chor
Die nächste Chorprobe des Gemischten Chors findet am Don-
nerstag, 19. November, statt. Wir treffen uns wieder wie ge-
wohnt um 20.00 Uhr im Vereinsheim in Weissach.

SingArt Concordia
Die SingArt trifft sich jeden Montag um 19.45 Uhr zur Chorprobe
im Vereinsheim in Weissach. Die nächste Chorprobe ist wieder
am 23. November.

Männerchor
Die nächste Chorprobe des Männerchors findet am Mittwoch,
18. November, um 20.00 Uhr in Heimerdingen im Sängerheim
statt.
in allen Chören sind neue Sängerinnen und Sänger herzlich will-
kommen. Kommt bei interesse doch einfach einmal bei unserer
Chorprobe vorbei. Wir freuen uns auf euch!

Die Strudelbachspatzen

Kinderchöre
Die beiden Gruppen der „Strudelbachspatzen“ treffen sich wie-
der zur nächsten Probe am Donnerstag, 19. November, im
Vereinsheim in Weissach. Wir proben jede Woche außer in den
Schulferien donnerstags zu folgenden Zeiten:
Gruppe 1 (4 - 7 Jahre): 15:45 - 16:30 Uhr
Gruppe 2 (ab zweite Klasse): 16:30 - 17:15 Uhr
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Bei den Jüngsten zwischen 4 und 7 Jahre stehen das Kennen-
lernen der eigenen Stimme und die Vermittlung von Spaß am
Singen im Vordergrund. Mit kindgerechten Liedern, Bewegung
und Spielen haben wir gemeinsam jede Menge Spaß!
In der Gruppe für die älteren Kinder ab der zweiten Klasse
stehen dann die Vermittlung von Grundtechniken des Singens
und erste Versuche mit Zweistimmigkeit auf dem Programm.
Mit fetzigen Liedern und diversen Auftritten machen wir uns
gemeinsam auf den Weg durch die Musik. Für die kommende
Zeit steht neben Vorbereitungen auf das Weihnachtskonzert der
StrudelbachChöre, bei dem wir auch mitsingen, auch die Vor-
bereitung einer Musicalaufführung im ersten Halbjahr 2016 auf
dem Programm.
Alle Kinder sind herzlich willkommen, Vorerfahrungen sind nicht
erforderlich. Gerne dürfen die Eltern beim ersten Besuch wäh-
rend der Probe auch dabeibleiben.
Für Fragen steht Chorleiter Jonas Kronmüller gerne zur Verfü-
gung: 07071 8598543, mobil: 01578 6793082,
E-Mail: jonas.kronmueller@gmx.de
Kommt doch einfach einmal zum Schnuppern vorbei!

Handharmonika-Freunde
Flacht e.V.
Vereins- und Jugendräume:
Altes Schulhaus Flacht, Leonberger Straße 2,
www.hhf-flacht.de

Unterrichts- und Orchesterangebote
Handharmonika-Freunde Flacht

Musikgarten 1: Kinder bis drei Jahren singen und spielen gemeinsam mit
einem Elternteil.

Musikgarten 2: für Kinder von drei bis vier Jahren.

Akkordeon AG

die Kinder erhalten in der Grundschule einmal wöchentlich Unterricht.

Einzelunterricht

Kinder ab dem sechsten Lebensjahr erhalten wöchentlich Unterricht auf dem
Akkordeon, Klavier oder Keyboard.

Leihinstrumente: Akkordeons werden in den ersten sechs Monaten ab
Unterichtsbeginn kostenlos zur Verfügung gestellt, danach gegen eine
geringe Leihgebühr.

Orchester

Schülerorchester, Oleg Gridnev
Orchestervereinigung Flacht-Rutesheim, Leitung Günther Stoll

Ausbilder:

Oleg Gridnev, Akkordeon, Klavier, Keyboard
Stefan Deisenhofer, Klavier, Keyboard
Patrick Dietz, Schlagzeug
Silke Hundertmark-Keller, Musikgarten 1 und 2

Infos: Ausbildung und Musikgarten: Joachim Baudisch, 1. Vorsitzender,
Telefon 07044/93 05 75
Thomas Ulrich, 2. Vorsitzender, Telefon 07044/93 06 00,
E-Mail: thomas-petra.ulrich@t-online.de

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.
Nächster Workshop im Rahmenprogramm der Indianer-Aus-
stellung am Nikolaustag, 14 Uhr
Flyer mit Terminangaben der zahlreichen Workshops, die in
den nächsten Monaten im Rahmenprogramm der Ausstellung
stattfinden werden, liegen aus. Der nächste ist am Nikolaustag:
Schmuckfedern gestalten. An diesem Tag wird auch indiani-
sche Live-Musik zu hören sein.
Achtung: Zu den Workshops ist Anmeldung erforderlich!

Weihnachtsfeier des Heimatvereins Weissach und Flacht e.V.
am Nikolaustag ab 16 Uhr
Wir laden unsere Mitglieder herzlich zur diesjährigen Weihnachts-
feier am 6. Dezember, ab 16 Uhr ein. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt, und es wird einen Rückblick auf das Museumsjahr
2015 geben.

Jugend vor über
100 Jahren: Mit-
arbeiterin der
Schuhfabrik Köhl

Konfirmation, Pickel und Parties ….
Erinnern Sie sich an Ihre Jugendzeit?
Sport, erste Liebe, Lehre?
Würden Sie ganz andere Stichworte nennen
als in der Überschrift? Sind Sie jetzt jung?
Sind Weissach und Flacht schöne Orte für
Jugendliche (gewesen)? Wo waren/sind die
geheimen Treffpunkte der Jugend? Wie konn-
te/kann man die Eltern am besten ärgern/pro-
vozieren? Was wollte man als Jugendliche/r
ganz anders machen als sie? ….
Bitte um Hilfe, Geschichten und Leihgaben
zum Thema Jugend in Weissach und Flacht
Wie immer braucht das Museumsteam ihre
Hilfe um die nächste Sonderausstellung zu
gestalten. Bitte nutzen Sie Schlechtwetterta-
ge, um in Ihren Erinnerungen zu kramen und
teilen Sie Geschichten und Erinnerungsstü-
cke mit uns!
Jetzt jung? Jahrgang 1996 - 2000?
Wie gefällt Euch Euer Leben hier?
Was fehlt? Was ist gut?
Alle Jugendlichen sind eingeladen, dienstags
zwischen 15 und 18 Uhr im Museum vor-
beizukommen und der alten Museumsleiterin

(53) etwas zu erzählen und einen Gegenstand mitzubringen, der
für Euere Lebensphase typisch ist.

Jugendlicher Musikant

Barbara Hornberger Text, Fotos: Museumsarchiv

Heimatmuseum Flacht
Galerie Sepp Vees

Museumscafé
Leonberger Str.2 im Ortsteil Flacht

geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr
Sie erreichen uns persönlich

dienstags zwischen 15 und 18 Uhr im Heimatmuseum!
telefonisch: 07044/321 09 und 0172/82 60 690

per E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de
www.heimatmuseum-flacht.de
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Helfen mit Herz e.V.
21.11.2015, 18.00 Uhr, Varieté, Varieté in der Strudelbachhalle
Jetzt zählt es: Karten im Vorverkauf zu je € 20,00
Optik Schenk, Modestudio Köhler, Frank Bauer 32393,
www.helfenmitherz-ev.de

Kegelsportverein Weissach
Bezirksliga Mittlerer Neckar Männer
SV 1845 Esslingen - KSV Weissach 5:3 Punkte

3.138:3.092 Kegel
Das Glück war an diesem Wochenende nicht bei unserer 1.
Mannschaft. Im Auswärtsspiel gegen Esslingen vergab Karl Vi-
etz 519 Kegel in der Anfangspaarung etwas unglücklich mit
der vorletzten Kugel den 1. Mannschaftpunkt. Oswald Kruppa
521 Kegel konnte sein Spiel gewinnen. Somit ging der KSV mit
1:1 Mannschaftspunkten und einem knappen Vorsprung von 3
Kegel in Führung. In der Mittelpaarung beherrschte Reinhard
Roloff mit guten 546 Kegel seinen Gegenspieler. Werner Reichel
466 Kegel fand überhaupt nicht zu seinem Spiel und musste
den Mannschaftspunkt abgeben. Der Zwischenstand: 2:2 Mann-
schaftspunkte und 27 Kegel Rückstand. Der Ersatz aus der
2. Mannschaft Spiridon Papagiannis mit guten 549 Kegel und
Julian Sattler 491 Kegel konnten zwischenzeitlich den Rück-
stand auf 10 Kegel schrumpfen lassen. Sie erspielten am Ende
zwar einen Mannschaftspunkt, konnten aber den Rückstand an
Gesamtkegel nicht aufholen. Das Spiel wurde mit 3: 5 Punkten
und einer Differenz von 46 Kegeln verloren. Der KSV belegt nach
dieser Niederlage den 2. Tabellenplatz.

Vorschau, 21.11.
Die Seniorenmannschaft spielt um 13,00 Uhr zu Hause gegen
Mettingen.
www.ksv-weissach.de

Kleintierzüchterverein Z 294
Weissach e.V.

Vereinsheim
Jahnstr. 6, Weissach

Tel. 01520/ 8 399 339
Öffnungszeiten Vereinsheim

Montag 18.00 - 23.00 Uhr (außer an Feiertagen)
Sonn- und Feiertag 10.00 - 12.30 Uhr

www.ktzv-weissach.de

Einladung zu Mitgliederversammlung
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am Samstag,
21. November statt. Beginn ist um 20 Uhr im Vereinsheim.

Oldtimer Club
Weissach e.V.

Stammtisch des OCW heute am 18.11.2015

Am heutigen Mittwoch, den
18. November, findet um 19.00
Uhr wieder unser Stammtisch
im Vereinsheim in Flacht statt
(gegenüber EDEKA). An die-
sem Abend zeigt unser Club-
mitglied Jürgen Förstner his-
torische Filmausschnitte zu
Fahrzeugen, Rennfahrern und
Renntechnik.

Gerne begrüßen wir dazu auch Gäste und Nichtmitglieder. Der
Eintritt ist frei. Der OCW bietet wieder Getränke und einen klei-
nen Imbiss gegen einen Unkostenbeitrag an.
Wir freuen uns auf Sie!
RW

Partnerschaftsverein
Weissach e.V.

Weinfest 2015 im Herrenhaus

Beaujolais nouveau 2015 genießen

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Partnerschaftsverein
ich möchte Sie ganz herzlich zu unserem Weinfest einladen.
Dieses Weinfest findet am Freitag, den 20. November 2015
ab 18 Uhr im Herrenhaus statt, rechtzeitig zum Eintreffen des
neuen Beaujolais Nouveau 2015. Im Einzelnen werden neben
dem Beaujolais Nouveau auch andere gute Rot-, Rosé- und
Weißweine aus Anbaugebieten in Frankreich angeboten. Für
Kenner und Genießer findet sich auch ein Rot-, und Weißwein
aus Baden-Würtemberg auf der Getränkekarte. Für das leibliche
Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt. Es gibt Boeuf Bourguignon
(Franz. Gulaschtopf), Käsevariation, Quiche Lorraine und Rillettes
(Brotaufstrich mit Gänsefleisch) als Vesper.
Zusätzlich zu diesem kulinarischen Genuss sehen wir das Wein-
fest auch als Ort der Begegnung und Möglichkeit des Gedan-
kenaustausches zwischen den Menschen.
Der Partnerschaftsverein möchte ganz besonders Sie und Ihre
Familie an unserem Weinfest als Gäste begrüßen. Besuchen
Sie uns, gerne auch mit Ihren Freunden und Bekannten und
genießen Sie einen schönen Abend mit gutem Wein, Vesper und
Unterhaltung.
Der Vorstand

Ski- und Freizeitclub
Flacht 1987 e.V. Flacht 1987 e.V.

Tagesskiausfahrt des Ski- und Freizeitclub Flacht 1987 e.V.
23. Januar 2016 - Oberjoch im Allgäu
Hier wurde ja so einiges modernisiert und umgebaut. Dies wollen
wir uns mal anschauen.
Erwachsene: Mitglieder 40,-/Nichtmitglieder 50,-
Jugend ´98 -´99: Mitglieder 32,-/Nichtmitglieder 42,-
Kinder 2000 und jünger: Mitglieder 25,-/Nichtmitglieder 35,-
Im Preis enthalten sind die Busfahrt und die Liftkarte
Abfahrt: Flacht Neuenbühl 05.30 Uhr, Rutesheim Bühlhalle 05.45 Uhr
Höfingen Lidl 6.00 Uhr.
Rückfahrt geplant um 17.30 Uhr ab Oberjoch.
Also, nix wie anmelden mit Zustiegsort und Jahrgang
(Jugendliche und Kinder) und rein in das Skivergnügen.
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Bankverbindung:
Kreissparkasse Böblingen IBAN DE18 6035 0130 0000 1378 56
Anmeldung: pamkucelj@web.de und monimarkus2004@yahoo.de
Wir freuen uns auf viele bekannte Gesichter und hoffentlich auch
auf Neue, viel Schnee, Sonne und einen wunderschönen Tag
mit euch.
Ski heil! Moni und Pami

TSV Flacht

Fußball - Aktiv

TSV Flacht - FSV 08 Bissingen II 3:3 (0:0)
Das einzig Positive war der Punktgewinn!
Die TSV-Anhänger sahen bis dahin das schlechteste Saisonspiel
ihrer Mannschaft, das am Ende einen glücklichen Punktgewinn
zur Folge hatte. Die Gäste präsentierten sich keineswegs abwar-
tend, sondern überraschten mit Spielwitz sowie Zweikampfstär-
ke. Der TSV Flacht wollte hier was reißen, was durch fehlenden
Teamgeist nicht funktionierte. In der achten Minute war der
Torwart ausgespielt, was folgte war ein kläglicher Abschluss der
Gäste. Auch als der FSV 08 Bissingen II nach einem Freistoß die
Latte traf, wurde die schläfrige TSV-Abwehr nicht wachgerüttelt.
Zu viele Einzelaktionen waren beim TSV Flacht zu erkennen,
erst nach einer halben Stunde war mal das flüssige Direktspiel
angesagt. Der Favoritenrolle wurde der TSV Flacht über die
gesamte Spielzeit nicht gerecht, die Gäste witterten an diesem
Nachmittag ihre Chance.
Auch nach dem Seitenwechsel war man zu passiv und ließ die
Gäste gewähren. Innerhalb von fünf Minuten wurden die Schwä-
chen in der TSV-Abwehr (49./54.) deutlich von den Gästen spie-
lerisch genutzt und mit zwei Toren bestraft. Als der TSV Flacht in
der 65. Minute ein Elfmetergeschenk durch E. Kocaoglu zum An-
schlusstreffer verwertet, scheint ein Ruck durch die Mannschaft
zu gehen. Kurz darauf kann T. Rünz einen Heber der Gäste
entschärfen. In der 72. Minute wird F. Metzulat freigespielt und
verwertet zum Ausgleich. Doch das Spiel des Gastgebers wird
nicht besser, man erlaubt sich zu viele Abspielfehler und in der
Abwehr ist man nervöser denn je. In der 86. Minute läuft man
nur nebenher und schaut zu, wenngleich es auch nach Abseits
roch, wie der Gast im Nachschuss das 2:3 erzielte. Was man
dem Gastgeber anerkennen muss, man setzte in der Schluss-
phase nochmal nach und gab nicht auf. Eine zu kurze Abwehr
und der Schuss von G. Sicorello aus der Distanz schlägt in der
88. Minute ein zum 3:3 Endstand.
Wenngleich der TSV Flacht bei diesem Spiel auf drei Stamm-
spieler verzichten musste, ist dies keine Entschuldigung für eine
teilweise katastrophale Einstellung der Mannschaft. Jetzt gilt es
dieses Spiel schnell abzuhaken, um vieles beim nächsten Aus-
wärtsspiel besser zu machen.

Am kommenden Samstag spielt man um 13 Uhr beim
FV Löchgau II.
W.P.

Junioren
Weissach-Flacht

Änderung Trainingszeiten
Die E-, F-Junioren und Bambini trainieren ab sofort in der Halle.

E-Junioren (Jahrgänge 05/06):
Montag 18:00 - 19:30 Uhr
Heckengäuhalle 2 (neue Halle) in Weissach
Freitag 18:00 - 19:30 Uhr
Heckengäuhalle 1 (alte Halle) in Weissach

F-Junioren (Jahrgänge 07/08):
Freitag 16:00 - 17:00 Uhr
Sporthalle in Flacht

Bambini (Jahrgang 09 und jünger):
Freitag 15:00 - 16:00 Uhr
Heckengäuhalle 1 (alte Halle) in Weissach

Spielberichte / Ergebnisse:
B-Junioren:
SGM Weissach/Flacht - SGM SV Horrheim 0:1 (0:0)
Letzten Sonntag hat unsere Mannschaft mit aufopferungsvollem
Einsatz und unbändiger Leidenschaft versucht, den Tabellen-
führer aus Horrheim zu schlagen. Scheinbar hatten die Trainer
nach dem letzten Spiel mit eher mäßigem Einsatzwillen unserer
Jungs den richtigen Ton getroffen. Diesmal wurden die Horrhei-
mer Spieler von Beginn an eng gedeckt und sofort bedrängt,
wenn der Ball auch nur in ihre Nähe kam. Die Gäste versuchten
ebenfalls, frühzeitig zu stören, aber unsere Spieler liefen sich
immer wieder frei, so dass sie jederzeit anspielbar waren. In der
ersten Halbzeit spielten sich die Weissacher insgesamt sechs
große Torchancen heraus. Auffällig war die Vielfältigkeit im Spiel
unserer Jungs: Flanken von rechts und links sowie Freistöße und
Angriffe übers zentrale Mittelfeld führten zu Torschüssen. Doch
leider machten sie nichts Zählbares daraus, so dass es bis zur
Pause noch 0:0 stand.
In der zweiten Spielhälfte kamen die Horrheimer etwas besser
ins Spiel. In der 50. Minute hatten sie ihre bis dahin beste
Chance. Nach einem flach hereingebrachten Eckstoß verhinderte
nur der Pfosten die Führung der Gäste. Unsere Jungs ließen
bis zum Schluss nicht nach und erkämpften sich immer wieder
Torchancen. Auch als und nachdem die Gäste in der 70. Minu-
te, nach einer umstrittenen Entscheidung des Schiedsrichters,
einen Freistoß aus 18 Metern Entfernung zum einzigen Treffer
des Spiels nutzten.
Jungs: Warum nicht immer so. Jeder konnte sehen, dass es auch
euch sichtlich Spaß gemacht hat, so hervorragend zu spielen.
Es spielten: Niklas M., Vincent, Manuel, Daniel, Christopher,
Lukas R., Leon H., Tim, Leon G., Alen, Paul, Leon L., Jonas,
Tobias, Altin und Dardan.

C-Junioren:
SGM Weissach/Flacht - SGM TSV Asperg I 2:6

D-Junioren:
SGM Weissach/Flacht – JFC Gerlingen III 6:3

Wochenvorschau
C-Junioren:
Samstag, 21.11.2015, ab 10:00 Uhr
Hallenbezirksmeisterschaft
Spielort: Kugelberghalle Hoheneck

D-Junioren:
Samstag, 21.11.2015, ab 13:30 Uhr
Hallenbezirksmeisterschaft
Spielort: Stadthalle Freiberg

TSV Weissach

Fußball - Aktiv

TSV Malmsheim – TSV Weissach 2:2 (1:1)
Gerechte Punkteteilung!
Auf sehr holprigem Geläuf entwickelte sich von Beginn an ein
offener Schlagabtausch mit hart geführten Zweikämpfen und
Torchancen auf beiden Seiten. O. Stein setzte sich geschickt auf
den Außen durch und seine Hereingabe versenkte ein Malms-
heimer Spieler ins eigene Netz. Nur wenige Minuten später
nutzte Malmsheim eine Unachtsamkeit in der Hintermannschaft
zum 1:1-Ausgleich. So ging es mit einem Unentschieden in die
Pause. In der zweiten Hälfte ein ähnliches Bild, der schwer be-
spielbare Platz ließ kaum Spielfluss zu. So ging Malmsheim kurz
vor Schluss nach einer Unstimmigkeit mit 2:1 in Führung. Aber
trotz Unterzahl durch eine gelb-rote Karte für M. Russ gab die
Mannschaft nicht auf und konnte durch A. Qerimi den Ausgleich
erzielen. Ein leistungsgerechtes Unentschieden.
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SV Friolzheim II – TSV Weissach II 4:3 (2:3)
Unglaublicher Beginn des TSV!
Die ersten zehn Minuten waren wirklich wie aus einem Konso-
lenspiel. Nach 2 min wirft F. Herrmann den Ball per Einwurf quer
über das ganze Feld und R. Pfisterer kann lässig zur Führung
einschieben. Nur 2 min später die Wiederholung des ersten Tref-
fers, wieder wirft F. Herrmann einen Einwurf quer durch den geg-
nerischen Strafraum und abermals ist R. Pfisterer zur Stelle. In
der 10. Spielminute ist es dann wiederum R. Pfisterer, der seinen
lupenreinen Hattrick krönen kann. Unglaublich, wie Phoenix aus
der Asche kommt er zum Team und beschert diese komfortable
Führung, über ein Jahr hat er kein Fußball gespielt und stieß an
diesem Sonntag aus Spielermangel zum Team. Leider musste
man nach einem langen Ball noch das 1:3 hinnehmen. Kurz vor
der Halbzeit dann noch der Anschlusstreffer zum 2:3 durch die
Gäste, ein Eckball kann nicht geklärt werden und der Ball trudelt
Richtung Torlinie, anstatt den Ball wegzubefördern, hüpft dieser
so unglücklich auf und trudelt über die Linie. Nach der Halbzeit
macht es sich bemerkbar, dass an diesem Tage ein zusammen-
gewürfeltes Team auf dem Platz stand. Immer weniger konnten
die Angriffe verhindert werden und so kam auch nach 70 min
das 3:3. Sehr bitter war dann am Schluss der 4:3-Siegtreffer
der Heimmannschaft. In der letzten Aktion des Spiels war es
uns nicht gegönnt, noch den Ausgleich zu erzielen. Nach einem
Standard hatte K. Arbato die Riesen-Kopfballchance. So ging
man nach furiosem Start noch als Verlierer vom Platz.

Vorschau:
Samstag 21.11.15
TSV Weissach II – TSV Asperg II 12:45 Uhr
TSV Weissach – SV Friolzheim 14:30 Uhr

Frauenfitness

Damengymnastik 60+
Wir sind eine nette, gewachsene Gymnastikgruppe und würden
uns über etwas Zuwachs freuen.
Seit Januar 2014 konnten wir Lisa Wagner aus Heimerdingen
als neue Übungsleiterin für uns gewinnen. Lisa Wagner hat
eine Ausbildung als Physiotherapeutin und sie beherrscht
ihre Aufgabe als Übungsleiterin perfekt. Wir treffen uns immer
mittwochs, in der Zeit von 18:30 bis 19:30 Uhr in der neuen
Sporthalle in Weissach.
Bei Interesse informieren Sie sich bei
Erika Dettweiler, Tel. 07044 31156,
Annemarie Strobel, Tel. 07044 9159085 oder einfach mittwochs
reinschnuppern.

Bodystyling Kraft-/Ausdauertraining
Am Mittwoch, 19.30 - 20.30 Uhr
Info bei Annemarie Strobel, Tel. 9159085. Außer in den Ferien!

Zumba:
Am Mittwoch, 20.30 - 21.30 Uhr, Info bei Silke Kautenburger,
Tel. 900008. Außer in den Ferien!
Wer Spaß am Sport und gute Laune hat, sollte auf jeden Fall
bei uns vorbeischauen. Man findet uns in der neuen Sporthalle
im Gymnastikraum.

Abt. Handball

Trainingszeiten der Handballabteilung des TSV Weissach:
• Jugend
Mittwoch: 17.00 - 19.00 Uhr (Heckengäusporthalle II)
5 - 10 Jahre
Freitag: 16.00 - 17.30 Uhr (Heckengäusporthalle I) ab 10 Jahre
• Damen
Dienstag: 19.40 - 21.30 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 19.40 - 21.30 Uhr (Heckengäusporthalle I)
• Herren
Montag: 20.00 - 22.00 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 20.00 - 22.00 Uhr (Heckengäusporthalle II)
Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.
de oder www.facebook.com/weissach.handball

Abt. Kinderturnen

Herzliche Einladung zum
Abenteuerspielplatz in der Sporthalle

„… klettern, rutschen, balancieren, hüpfen, rennen,
schaukeln, schwingen, turnen, krabbeln, fliegen … wir

verwandeln die Sporthalle in einen Abenteuerspielplatz“

Zum dritten Mal veranstaltet die Turnabteilung ihren Kinder-
aktionstag unter dem Motto

„Abenteuer Sporthalle“
zu dem wir alle Kinder von 0 bis 12 Jahren, gerne mit

Eltern, Geschwistern, Oma, Opa, Freunden, Bekannten …
ganz herzlich einladen (eine Mitgliedschaft beim

TSV Weissach ist nicht erforderlich).
Wann: Sonntag, 29. November 2015, von 14 bis 17 Uhr

Wo: Heckengäuhalle II und Gymnastikraum
Eintritt: € 1,00 (ab 1 Jahr)

Wir haben uns wieder spannende Dinge ausgedacht …
und neben den vielen Bewegungsangeboten und
Gerätelandschaften wird auch wieder das Airtrack

(Luftpolstermatte) aufgebaut sein.

Nebenbei gibt es leckeren Kaffee und Kuchen,
kleine Speisen und Getränke.
Noch ein wichtiger Hinweis:

Der Innenbereich der Sporthalle darf nur mit
Sportschuhen/Schläppchen betreten werden.

Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen
Herzliche Grüße

Die ÜbungsleiterInnen der Turnabteilung

VdK
Ortsverband Flacht

SOZIALVERBAND VdK Flacht in Weissach informiert:

Ursula Reich, Friedenstraße 47, 71287 Weissach
Tel. 07044 33756, Fax: 07044 33777
E-Mail: Reichharald1@aol.com
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VdK - Ihr starker Partner in Sozialrecht und Sozialrechtschutz.
„Miteinander ist die Voraussetzung für ein Füreinander"
Palliativversorgung in der letzten Lebensphase Hintergrund
für die Entwicklung ist eine aktuelle Studie des Faktencheck Ge-
sundheit zum Thema Palliativversorgung. Sie zeigt, dass rund die
Hälfte der älteren Deutschen in einem Krankenhaus stirbt, ob-
wohl ein Großteil den Wunsch hat, die letzte Lebensphase in den
eigenen vier Wänden zu verbringen. Die Bertelsmann Stiftung,
Projektträger des Faktencheck Gesundheit, plädiert für einen
frühzeitigen Einsatz der Palliativversorgung und einen Ausbau der
ambulanten Versorgungsstrukturen. Patienten und Verbraucher
können sich unter www.weisse-liste.de über den neuesten Stand
des medizinischen Wissens informieren. So finden Internetnutzer
in dem Portal außerdem zu mehr als 500 Themen allgemein-
verständliche Informationen über Erkrankungen, Behandlungen
und Untersuchungen. Der Sozialverband VdK ist an dem Pro-
jekt beteiligt. Informieren Sie sich hier, wie Palliativversorgung
Lebensqualität fördern und Leiden lindern kann. Unabhängige
Gesundheits-informationen unter: www.weisse-liste.de

18.11., Mi. „VdK ÄLTER werden+FIT bleiben - LGT“
LUSTIGES-GEDÄCHTNIS-TRAINING Ort: Weissach-Flacht,
Otto-Mörike-Stift; Sandweg 10; Zeit: 09:30 - 11 Uhr.

19.11., Do. „VdK ÄLTER werden+FIT bleiben“
NORDIC WALKING im Stahlbühl Ort: Stahlbühl-Parkplatz.
Zeit: Mo.: 16:00 Uhr; Di., Mi., Do.: um 9:00 Uhr

20.11., Fr. „VdK ÄLTER werden und MOBIL bleiben

- FIT für Führerscheinbesitzer und PKW“ - EINLADUNG
Der Flachter VdK lädt seine Mitglieder zu einem informativen
Vortrag nach Leonberg ein. Der heutige Straßenverkehr stellt
hohe Anforderungen an alle Verkehrsteilnehmer.

Gefordert ist ein hinreichendes Maß an Wissen, Konzentration
und Aufmerksamkeit. FIT für erfahrene Führerscheinbesitzer, FIT
im Alter, FIT um Wissenslücken auf den aktuellen Stand brin-
gen, darüber wollen wir nicht nur sprechen, sondern auch Ihre
Fragen beantworten. Der zweistündige Vortrag, der Fahrschule
DRIVETRAIN GmbH in Leonberg, ist für Flachter VdK Mitglieder
kostenlos. Der traditionelle „VdK Absacker“ ist im Leonberger
BRAUHAUS SACHER fest eingeplant. Kosten: für VVS Bus
Hin- und Rückfahrt betragen EURO 3,50. Die Gruppe ist auf 15
Personen begrenzt. Abfahrzeiten: VVS BUS 634; ab Weissach/
Marktplatz 14:34 Uhr; ab Flacht/Hohweg 14:36 Uhr; ab Flacht/
Ortsmitte 14:37 Uhr. Anmeldung per E-Mail: Reichharald1@aol.
com oder Ursula Reich, Tel: 07044 33756

EIN SPRUCH: „Verglichen mit der Führerschein-Prüfung wirken
die 10 Gebote relativ unkompliziert - wenigstens im theore-
tischen Teil." Karl Heinz Karius(*1935), Urheber, Mensch und
Werbeberater

23.11., Mo. „VdK ÄLTER werden+FIT bleiben - KINOBESUCH“
Hallo Kinofreunde! Wir besuchen das Kino-Center Weil der Stadt;
danach gönnen wir uns noch einen traditionellen „VdK-AB-
SACKER“. Unsere Filmauslese: „UMRIKA“
Ein indisches Dorf ist stolz auf den jungen Udai, den es Mitte der
80er-Jahre nach Amerika zieht. Er schickt Briefe in die Heimat.
Dann folgt eine Briefpause und die Mutter fällt in tiefe Trauer, bis
wieder neue Briefe kommen. Doch nach dem Tod des Vaters

stellt sich heraus, dass er und ein bei der Post arbeitender Onkel
dafür verantwortlich waren. Der kleine Bruder des Verschwunde-
nen, Rama und sein bester Freund machen sich nun gemeinsam
auf den Weg um Udai wieder zu finden …

Eine witzige wie herz-
erwärmende Geschich-
te! Wir bilden Fahrge-
meinschaften. Für die
Vorbestellung der Ki-
nokarten benötigen wir
Ihre telefonische An-
meldung am MONTAG,
den 23.11.2015, nach-
mittags 14 bis 17:30
Uhr bei Ingrid Engel,
TEL: 07044 905688.
Gäste sind herzlich
willkommen, wir freuen
uns auf Sie.

01.12., Di. „VdK - ÄLTER werden+FIT bleiben -
CSO KONZERTBESUCH“
Einladung zum Konzert. Klassik Highlights mit dem „Christo-
phorus Symphonie Orchester“ Stuttgart. Genießen Sie einen
entspannten Abend fern ab von Verpflichtungen und Terminen.
Lehnen Sie sich zurück und lauschen Sie gemeinsam mit uns,
dem CSO Orchester beim Winterkonzert 2015 um 20 Uhr in
der Liederhalle Stuttgart, Beethovensaal. Programm: Ludwig van
Beethoven - Fidelio Ouvertüre E-Dur, op. 72; Gustav Mahler -
Lieder eines fahrenden Gesellen, Solist: André Morsch; Franz
Schubert - Sinfonie Nr. 8, C-Dur D 944 (die große C-Dur) (Lei-
tung: Patrick Strub) KOSTEN: Eintritt 18,00 € (ermäßigt 8,00 €
*), zzgl. 4,50 € für VVS Fahrt. Einzahlungen erbitten wir ab sofort
bzw. bis zum 26. November auf das VdK-OV-Flacht Konto Nr.:
IBAN: DE77 603 903 000 021 618 020 BIC: GENODES1LEO
bei der Volksbank Region Leonberg. Nach Geldeingang auf dem
Konto ist Ihre Anmeldung registriert. (bei Überbuchung erfolgt
Rücküberweisung) *Bitte denken Sie beim Konzert an Ihren
Schüler-, Studenten- oder Behindertenausweis! Bis zur S-Bahn-
Bahnhof Leonberg bilden wir Fahrgemeinschaften! Abfahrt der
S-Bahn: ab LEO - Bahnhof; 18:47 Uhr; S6 - Gleis 1. Zu unserem
traditionellen „Absacker“ besuchen wir nach dem Konzert das
VINUM im Literaturhaus Stuttgart. Die Mitglieder der VdK Orts-
verbände Weissach und Flacht, aber auch Gäste sind herzlich
eingeladen. Infos bei Dorothee Gmeiner, Tel: 07044 32308 und
Ursula Reich.

Parteien

FDP Ortsverband
Weissach mit Flacht

Wozu braucht Deutschland die FDP?
Quartal Liberal mit Konstantin Kuhle

Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich eingeladen, ge-
meinsam mit dem Ortsverband das nächste Quartal Liberal zu
besuchen.
Es findet statt am Donnerstag, den 26. November 2015
im Landgasthof Adler, Tübinger Str. 22 in 71083 Herrenberg.
Beginn ist 20:00 Uhr.
„Wozu braucht Deutschland die FDP?“ lautet der Titel des Im-
pulsvortrags von Konstantin Kuhle. Der 26-jährige Jurist ist Bun-
desvorsitzender der Jungen Liberalen und seit Mai 2015 auch
Mitglied im Bundesvorstand der FDP.
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Wie vielseitig die Freien Demokraten sind und wie sie sich zu
den aktuellen Themen positionieren, wird an diesem Abend von
ihm erläutert und mit den Gästen diskutiert.
Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, wenden Sie sich
an den Ortsvorsitzenden, Herrn Jörg Schweikhardt,
Tel. 07044/930556.
Dr. Jörg Schweikhardt

FW Ortsverband

Mitgliederversammlung 6.11.2015
Rege Diskussion über aktuelle Themen
Die zahlreich erschienenen Mitglieder wurden über die anste-
henden aktuellen Themen im Gemeinderat informiert und hat-
ten Gelegenheit ihre Auffassung dazu zu äußern. Insbesondere
die finanzielle Situation unserer Gemeinde stand zunächst im
Vordergrund. Nach der kürzlichen Einmalzahlung von Porsche
für zurückliegende Steuererklärungen sieht die nähere Zukunft,
was die Gewerbesteuer betrifft, recht düster aus angesichts
der spürbaren Auswirkungen des VW Desasters. Wie bereits in
früheren Jahren muss befürchtet werden, dass Steuerrückzah-
lungen erfolgen können. Die vorhandenen Rücklagen bedeuten
für die Gemeinde weiterhin Gestaltungsmöglichkeiten. Jedoch
muss der Verwaltungshaushalt, also die Einnahmen aus Steuern
und Gebühren und die Ausgaben für Personal- und Sachkosten
ausgeglichen sein. Dies ist seit Jahren nicht mehr der Fall. Bei
sprudelnden Gewerbeeinnahmen wurden bewusst die Gebühren
und Steuersätze niedrig gehalten und viele freiwillige Leistungen
wie das Kindergeld-Mach-Mit-Programm oder das Baukinder-
geld gewährt um unseren Mitbürgern und Mitbürgerinnen Vorteile
zu gewähren.
Die Personalausgaben sind in den letzten Jahren extrem ge-
stiegen und liegen über den vergleichbaren Werten anderer
Gemeinden. Mit dazu beigetragen haben die zusätzlichen Perso-
nalstellen im Kitabereich. Bei der Aufstellung des Haushaltes
2016 ist es unausweichlich sämtliche Einsparungsmöglichkeiten
zu prüfen und die Gebühren und Steuern den Durchschnittssät-
zen der anderen Gemeinden anzugleichen. Die Pflichtaufgaben
der Gemeinde haben absolute Priorität. Freiwillige Leistungen
müssen unter Beachtung sozialer Härten den Gegebenheiten
angepasst werden. Unsere Gemeinde muss auch in Zukunft
Gestaltungsmöglichkeiten für sinnvolle Investitionen haben.

intensive diskussion der aktuellen Themen.

Die weitere Entwicklung von Porsche ist auf den bereits vor-
handenen Flächen vorgesehen. Einhergehen muss damit die
Südanbindung an die Straße von Flacht nach Mönsheim und
die Erstellung eines weiteren Parkhauses. Die Straßenführung
muss so angelegt sein, dass die Zufahrt zum Südtor aus Rich-
tung Flacht nicht möglich ist. Nur so kann der Verkehrsstrom von
der Autobahnausfahrt Rutesheim und der Verkehr von Malms-
heim über die ausgebaute Landesstraße in Richtung Friolzheim

und dann über den neugeschaffenen Kreisverkehr in Richtung
Mönsheim gelenkt werden. Der Porsche Verkehr ist nach Fer-
tigstellung des großen Parkhauses im Osten und der Ampelre-
gelung nicht weniger geworden. Der Gemeinderat hatte darauf
bestanden, dass die Abzweigung in Richtung Weissach über
Ampel gesteuert werden muss und nicht frei sein darf. Porsche
hat diese Forderung nicht befolgt. Die Verwaltung ist aufgerufen
bei Porsche vorstellig zu werden.
Die Sanierung der Ortsdurchfahrt in Flacht steht unmittelbar
bevor. Die angedachte Sperrung der Friedhofstraße vor der
Volksbank und als Ersatz dafür ein Querspange vor dem Ge-
meindehaus kommt nicht. Die abgesenkten Bordsteine und ein
Pflasterbelag der Gehwege sollen die Verkehrsberuhigung mit
der 30 km Geschwindigkeitsbegrenzung begleiten. Eine Ver-
kehrsentlastung ist bislang nicht festzustellen. Die Überbau-
ung der Flachter Ortsmitte mit einer Wohnbebauung soll in
Kürze auf den Weg gebracht werden.
An der Weissacher Straße in Flacht und im Weissacher Ortskern
gibt es weitere Flächen, die mit seniorengerechten Wohnun-
gen überbaut werden können. Der Bedarf und die Nachfrage
sind vorhanden. Die Gemeinde sollte die Rahmenbedingungen
festlegen. Den Bau und den Verkauf können Baugesellschaften
übernehmen. Dies wäre auch eine Aufgabe der KommBau. Da-
durch könnte die Gemeinde entlastet werden.

Gesprächsbedarf erforderlich

Die Bürgeranhörung zum angedachten Rückhaltedammes für
ein Jahrhunderthochwasser hat gezeigt, dass weitere Un-
tersuchungen notwendig sind, bevor Entscheidungen getroffen
werden. Die Flüchtlingssituation hat auch unsere Gemeinde
erreicht und wird zweifellos Entscheidungen vom Gemeinderat
verlangen, wie damit umgegangen wird. Die Überbauung des
Grundstückes in der Leonberger Straße in Flacht ist unter Ab-
wägung aller Vor- und Nachteile vertretbar.
Die Gemeinde ist verpflichtet Unterkünfte bereitzustellen. Begrüßt
wurde die Initiative der Kirchen, die ein Asylantenforum ins Leben
gerufen haben um bei der Integration zu helfen.
Der Neuanfang auf dem Rathaus ist nach unseren Erkenntnis-
sen geglückt. Die großen Rückstände und die Beanstandungen
der Gemeindeprüfanstalt sind noch nicht alle aufgearbeitet und
bedeuten weiterhin eine große Arbeitsbelastung. Bürgermeister
Töpfer und der Gemeinderat hatten sich dafür ausgesprochen,
dass die Versäumnisse und Ungereimtheiten der Bevölkerung
nicht vorenthalten werden können. Weitere Punkte zur Kreisfi-
nanzierung und zur Hesse Bahn wurden angesprochen.

Freie Wähler Weissach und Flacht e.V.
Für den Vorstand
Wolfgang Gohl und Volker Kühnemann


